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Aus dem Rathaus

Bürgerversammlung 2021

Leider wird auch in diesem Jahr die Bürgerversammlung 
nur online ab 25. November 2021 auf der gemeindlichen 
Internetseite zur Verfügung gestellt. Eine Präsenzveran-
staltung wird es nicht geben. 

Vorgesehen sind der Bericht des 1. Bürgermeisters mit 
einem Rückblick auf das vergangene sowie mit einer Vor-
schau auf das kommende Jahr. 

Robert Aßmus, 1. Bürgermeister

Öffnungszeiten im Rathaus eingeschränkt

Aufgrund der aktuellen personellen Situation müssen 
die Öffnungszeiten bis vorläufig Jahresende 2021 einge-
schränkt werden. Zu den unten genannten Öffnungszeiten 
sind keine Terminvereinbarungen notwendig.

Ab sofort ist das Rathaus zu folgenden Zeiten für Sie ge-
öffnet:

Montag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

In dringenden Fällen vereinbaren wir gerne telefonisch 
(08039/9056-0) oder per E-Mail (info@griesstaett.de) ei-
nen Termin außerhalb der genannten Öffnungszeiten.

20% auf ALLES!

Laden schließt zum Jahresende!
Bitte GUTSCHEINE einlösen!

Barbara Widauer • Dr. Mitterwieser Str. 21 
83556 Griesstätt •  08039 / 90 74 60

Öffnungszeiten: Mo - Fr  9 - 12 Uhr • 14 - 18 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mi + Do  8 - 12 Uhr
 14 - 18 Uhr
Fr 8 - 18 Uhr
Sa 8 - 12 Uhr

 08039 - 1878

Hofladen

Partyservice
hallerhaller

Ferienwohnung Bergblick (94 m² für 2 Erw. u. 4 Kinder)

Ferienwohnung Obstgarten (52 m² für 2 Erw. u. 1 Kind)

Thallerhof - Ferien auf dem Bauernhof
E-Mail: info@ferien-thallerhof.de - www.ferien-thallerhof.de

Tel. 0160/6680055 - Inhaber: Bianca Sponfeldner

Hofladen Thaller • Ferienwohnungen Thallerhof
Kornau 3 • 83556 Griesstätt

Kaltenecker Straße 9
83544 Albaching

Mobil: 0173/ 8608777
E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de

Winteröffnungszeiten Wertstoffhof

Wir bitten um Beachtung der Winteröffnungszeiten des 
gemeindlichen Wertstoffhofes ab 1. November 2021:

Dienstag  15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag   14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag    9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Die Winteröffnungszeiten gelten bis zum Ende der Winter-
zeit.

November
Du wanderst trostlos durch die Zeiten, 
und doch stürmst du mit Macht herbei.
Erscheinst aus dunkelgrauen Weiten, 

hast Regen, Trauer mit dabei.

Dem Baum entreißt du bunte Blätter, 
es hat der Herbst ihm einst geschenkt.

Zur Erde wirfst du Schauerwetter, 
dein Nebel über Felder hängt.

Du rüttelst an den Trauersteinen, 
die Gräber deckst du zu mit Laub.

Dir ist´s egal, wenn Menschen weinen, 
nimmst ihre Kränze mit als Raub.

Den Regen treibst du über Felder, 
die Tannen beugen sich der Macht.

Der Sturm zerzaust die Tannenwälder, 
dein Vetter Tod, im Lande erwacht.

Musst du die Herrschaft übergeben,
ist kahl und öde unser Land.

Dezember wird die Macht dir nehmen, 
er hat das Zepter in der Hand.

Roland O. Spewak

Grüß Gott alle miteinander!

Ich wollte diese Ausgabe mal 
mit einem Gedicht über die Jah-
reszeit beginnen, um Euch ein 
bisschen auf die kommende Zeit 
einzustimmen. 

Ja, es wird ein wenig ungemüt-
lich und die Tage werden kürzer, 
aber diese Phase hat auch seine 
schönen Seiten. Sie bereitet uns 
auf die Adventszeit, den kom-
menden Winter und so manche 
schöne Aktivität vor.

Die letzten Wochen waren durch viele Aktivitäten für den 
einen oder anderen für Euch vielleicht ganz interessant: 
Kirchweih, mit den frischen Nudeln vom Trachtenverein, 
Infoveranstaltung, Spatenstich und Beginn der Bauarbei-
ten von unserem Breitbandausbau, die Einweihungsfeier 
der Firma Zoßeder und der Musikkapelle im Gewerbege-
biet und natürlich Allerheiligen, wo wir jedes Jahr Freun-
de und Bekannte treffen, die wir sonst nicht oder selten 
sehen.

Die Bauarbeiten im Sparkassengebäude, wo unsere neue 
Kindergarten-Krippengruppe entstehen wird, sind fast 
beendet, so dass wir Ende November/ Anfang Dezember 
eine Einweihungsfeier starten können.

Die Urlaubs-, Krankheits- und sonstigen Fehltage in unse-
rer Gemeindeverwaltung haben erneut zu einem holpri-
gen Arbeitsablauf, Schließtagen und nicht termingerech-
ten Arbeiten geführt. Dafür möchte ich mich bei Euch allen 
entschuldigen, aber alle Mitarbeiter in unserer „Gemein-
de-Maschinerie" sind eben auch nur Menschen und geben 
sonst ihr Bestes für Euch!

Die Bürgerversammlung wird auch in diesem Jahr wieder 
keine Präsenzveranstaltung werden, aber Ihr werdet wie 
2020 auf digitalem Weg über die Aktivitäten in unserer Ge-
meinde unterrichtet.

So, das war’s dann wieder von meiner Seite. Ich wünsche 
Euch schöne Herbsttage und eine gute Zeit. 

Bis bald, Euer Robert Aßmus
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83135 SCHECHEN  
Rosenheimer Str. 21 a 
Geöffnet: DI - FR 9.00 bis 18.00 Uhr 
Adventssamstage 9.00 bis 13.00 Uhr 
 
83022 ROSENHEIM  
Am Esbaum 9  
Geöffnet: MO - FR 10.00 bis 18.00 Uhr 
                  SA 10.00 bis 15.00 Uhr 
Adventssamstage 10.00 bis 18.00 Uhr

www.livadi.de 

PFEFFER RARITÄTEN 
für Feinschmecker 

GEWÜRZE 
heimisch & exotisch 

TEE 
aus der Welt & regional 

GEWÜRZE 
TEE · ACCESSOIRES

GESCHENKE 
für jeden Anlass

Hundekotbeutel am Kriegerdenkmal

Trotz der vielen angebotenen Hundetoiletten im Ortsge-
biet Griesstätt werden immer wieder Hundekotbeutel ein-
fach am Wegesrand entsorgt. Hier exemplarisch ein abge-
legtes rotes Tütchen direkt am Kriegerdenkmal: 

Wir bitten unsere Hundehalterinnen und Hundehalter, die 
benutzten Hundekotbeutel auf ihrer Gassi-Runde mitzu-
nehmen und vorschriftsmäßig zu entsorgen. 

An den mit X gekennzeichneten Stellen auf dem folgenden 
Plan finden Sie Hundetoiletten:

Sie finden den Plan auch auf www.griesstaett.de unter Ser-
vice > Downloads > Hundetoiletten.

Spatenstich Breitbandausbau

Endlich schnelleres Internet! Das stellten alle Verantwort-
lichen beim ersten Spatenstich für den Breitbandausbau 
im gesamten Gemeindegebiet erfreut in den Vordergrund. 
Denn der erste Bauabschnitt ist finanziell, planungstech-
nisch und nach Abschluss der ersten nötigen Ausschrei-
bungen nun auch bezüglich Umsetzung in trockenen Tü-
chern. 

Als wichtiges Ereignis in der Geschichte der Gemeinde 
bezeichnete Bürgermeister Robert Aßmus den Tag des 
Ausbaubeginns des gemeindeeigenen Glasfasernetzes. 
Er erinnerte dabei die anwesende Bundestagsabgeord-
nete Daniela Ludwig daran, wie er 2017 in Berlin von ihr, 
damals war sie verkehrspolitische Sprecherin, persönlich 
seinen ersten Zuwendungsbescheid über 50.000 Euro für 
die Planungen abgeholt hatte. Insgesamt steuere der Bund 
1,7 Millionen für den Ausbau bei, das Land Bayern 1,02 
Millionen. 680.000 Euro müsste die Gemeinde noch selbst 
finanzieren, so Aßmus.

Braucht man ein schnelles Internet? Diese Frage könne 
seit Corona eindeutig mit "Ja" beantwortet werden, be-
tonte MdB Ludwig in ihrem Grußwort. Schnelle Daten-
übermittlung sei wie der Ausbau von Schiene und Straße 
heute ein wesentlicher Standortfaktor. Das gelte für den 
privaten Bereich, wie man am Homeschooling gesehen 
habe, aber auch für alle Gewerbetreibenden. Wichtig sei 
es jetzt, weiter Geld und viel Manpower in entsprechen-
de Projekte zu investieren, da noch nicht alle Gemeinden 
gleich gut aufgestellt seien.

Landtagsabgeordneter Klaus Stöttner mahnte gleichwer-
tige Lebensbedingungen auf dem Land wie in der Stadt 
an, auch, um Pendlern zu ermöglichen, mal von zu Hause 
aus zu arbeiten. Hierzu habe Griesstätt jetzt einen großen 
Schritt in die Zukunft getan.

Dass der Breitbandausbau nur zu den freiwilligen Aufga-
ben einer Gemeinde zähle und nicht zu deren Pflichtauf-
gaben, daran erinnerte der stellvertretende Landrat Josef 
Huber. Als Standortfaktor erscheine aber dieser Ausbau 
genauso wichtig wie zum Beispiel ein Kindergarten. Für 

einen Bürgermeister sei es zwar schöner, wenn er sowas 
ohne Gemeinderat entscheiden könne, fügte er augen-
zwinkernd hinzu, aber wenn dazu noch Einigkeit im Ge-
meinderat käme, wie in Griesstätt, wäre das schon etwas 
wert. Man sei vor Ort jedenfalls für die Zukunft gerüstet.

Auch Günther Schönberger betonte für das ausführende 
Tiefbauunternehmen Walter Bauer GmbH die Wichtigkeit 
des Projektes und bezeichnete ein schnelles Internet als 
unabdingbare Daseinsfürsorge. Dazu gehöre, so Netzbe-
treiber Werner Rades von der AnschlussWerk GmbH, auch 
ein schnelles Angebot nicht unter 100 Mbit/s. Kupferka-
bel könnten da nicht mithalten.

Ein Rückblick durch Josef Ledermann vom gleichnamigen 
Planungsbüro auf die Überlegungen in der Vergangenheit, 
die auf dem bereits vorhandenen Masterplan aufbauen 
konnten, endete mit dem Hinweis, dass wirklich jedes Ge-
bäude flächendeckend eingebunden werden könne. 

Eine quasi TÜV-Plakette der Verwaltung stellte Förder-
mittelberater und Leiter des Regionalbüros Bayern von 
der atene KOM GmbH, Daniel Artmann, aus. Er betonte 
die gute Zusammenarbeit mit dem Planungsbüro und be-
glückwünschte Bürgermeister Robert Aßmus dafür, bereits 
vor Corona, aktiv vorausschauend, Impulse für das Projekt 
gesetzt zu haben. 

V.li.: Günther Schönberger vom Tiefbauunternehmen Walter 
Bauer GmbH, Josef Ledermann vom Planungsbüro Ledermann, 
stellvertretender Landrat Josef Huber, Daniel Artmann von der 
atene KOM, Landtagsabgeordneter Klaus Stöttner, Bundestagsab-
geordnete Daniela Ludwig, Werner Rades von der AnschlussWerk 
GmbH, Pfarrer Klaus Vogl und Bürgermeister Robert Aßmus.

Alexander Frey
Diplomingenieur (FH) Architekt

   -  Planung
   -  Sanierung
   -  Bauberatung
   -  Objektbegleitung
   -  SiGeKo
  

für Neubau/für Neubau/ Altbau/ Umbau
und im Denkmalschutz

Streifl 3
83556 Griesstätt

0171 - 2162318
a-frey@web.de

Den kirchlichen Segen spendete schließlich Pfarrer Klaus 
Vogl. Gottes Mühlen mahlen langsam, schmunzelte er, 
er hoffe aber doch, dass es bei den Breitbandausbauar-
beiten etwas schneller gehe. Denn auch die Kirche würde 
künftig vom schnelleren Netz profitieren, wie zum Beispiel 
bei verbessertem Streamen von Gottesdiensten.

Text: Karlheinz Rieger; Foto: Martin Fuchs

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice

info@kanalservice-braunen.de
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Aus den Sitzungen des Gemeinderates

In der Sitzung des Gemeinderats am 23. September 2021 
standen folgende Punkte auf der Tagesordnung: 
Antrag Katharina von Sommoggy auf Errichtung einer Toi-
lette am Ecker-Garten
Der Gemeinderat beschloss, die Beratung des Antrags auf 
eine Sitzung Anfang nächsten Jahres zu verschieben. Zur 
Errichtung einer öffentlichen Toilette sind viele Faktoren 
wie Frost/Witterung oder Instandhaltung und Barrierefrei-
heit zu beachten. 
Voranfrage auf Errichtung einer Freiflächenphotovoltaik-
Anlage in der Gemeinde Griesstätt in der Gemarkung Holz-
hausen im Bereich der Flurstücke 723, 724, 718, 719 oder 
328
Die Mitglieder des Gemeinderats sprachen sich mehrheit-
lich gegen die Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikan-
lage und den dafür notwendigen Bebauungsplan aus. 
12. Änderung FNP (Bereich OT Berg), Gemeinde Ramer-
berg; Frühzeitige Beteiligung Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB
Die Gemeinde Griesstätt erhebt keine Einwände gegen die 
Änderung des Flächennutzungsplans. 
Bebauungsplan Nr. 11 "Elpro", Gemeinde Ramerberg; 
Frühzeitige Beteiligung Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB
Die Gemeinde Griesstätt erhebt keine Einwände und gibt 
keine Stellungnahme ab. 
5. Änderung des Bebauungsplanes „Eiselfing Nord“ im ver-
einfachten Verfahren gem. § 13 BauGB – Behördenbeteili-
gung gem. § 4 Abs. 2 BauGB
Seitens der Gemeinde Griesstätt bestehen keine Einwän-
de. 
Zu folgenden Bauanträgen und Vorbescheiden wurde das 

gemeindliche Einvernehmen erteilt: 
• Anbau zweier Aufenthaltsräume, sowie Umkleide mit Sa-
nitäreinrichtungen, Wasserburger Str. 21
• Abbruch eines bestehenden Nutzgebäudes sowie Neu-
errichtung, Holzhausen 7
• Tektur Neubau eines Wohn- und Geschäftshauses, Neu-
aufteilung von Nutzungseinheiten im EG und OG 2 (=DG) 
aufgrund der geringen Stockwerkshöhe im DG, Alpenstra-
ße 12 ½
• Antrag auf isolierte Befreiung - Erweiterung der Werbe-
fläche (zusätzlich zum Bebauungsplan) um ein zusätzliches 
Werbeschild (Sichtschutz) am Balkongeländer 1. OG (zu-
sätzlich zu § 10 6 qm), Alpenstraße 33
• Antrag auf Verlängerung der Geltungsdauer um zwei 
Jahre der Baugenehmigung - Errichtung einer landwirt-
schaftlichen Maschinen- und Bergehalle, Moosham 6
• Antrag auf Vorbescheid - Neubau einer Landtechnik- 
Werkstatt, Rosenheimer Str. 51
• Antrag auf Vorbescheid - Anbau und Aufstockung des 
best. Einfamilienhauses zum Einbau einer 2. Wohneinheit, 
Schulstraße 13
• Antrag auf Vorbescheid - Errichtung einer Maschinenhal-
le mit Bergehalle und Lagerhalle für Direktvermarktung, 
Holzhausen 41
Parkbuchten in der Dr.-Giglinger-Straße (Parksituation Dr.-
Giglinger-Str.)
Einem Antrag eines Anwohners auf Erstellung von Besu-
cherparkplätzen auf gemeindlichem Grund stimmten die 
Mitglieder des Gemeinderats zu. 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sit-
zung vom 22.07.2021
Der Gemeinderat genehmigte die Kosten für eine Teilungs-
messung in Höhe von 5.321,18 € sowie eine Rechnung für 
das Ausbaggern des Löschweihers in Holzhausen in Höhe 
von 3.514,67 €. Zudem wurde das Angebot zum Austausch 
des Belags der Murnbrücke in Höhe von 3.914,51 € ange-
nommen. 

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden 
am Donnerstag, 18.11.2021 und am 

Donnerstag, 16.12.2021 statt.

WOHNGESUNDE 
LEBENSRÄUME.
ÖKO. LOGISCH.

Obermühle 2  I  83556 Griesstätt  I  Tel: 08038/220  I  www.lindauer-holzbau.de

Aus dem Einwohnermeldeamt

Wir bitten alle frischgebackenen Eltern, sich bezüglich der  
Veröffentlichung der Geburt ihres Kindes bei der Gemein-
deverwaltung unter  08039/9056-11 zu melden. 

Wir gratulieren zur Geburt

Anna und Franz Xaver Mayer zur Geburt ihres Sohnes 
Franz Xaver, geboren am 18. August 2021

Elisabeth und Sebastian Meier zur Geburt ihrer 
Tochter Hanna, geboren am 27. September.
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Soziales

Das Kleiderkammerl hat weiterhin jede Woche am Don-
nerstag geöffnet  - vormittags von 9 bis 11 Uhr und nach-
mittags von 15.30 bis 17.30 Uhr. Aktuell bräuchten wir 
Kinderkleidung in allen Größen, denn es ist in letzter Zeit 
wenig angekommen. Bringen sie weiterhin gerne saubere 
und tragbare Kleidung für Erwachsene und Haushaltswa-
ren. Nur Elektroartikel können wir leider nicht mehr an-
nehmen.

Wir bedanken uns herzlich für all die Spenden und Kun-
den in der letzten Zeit. Es findet ein guter Austausch von 
Sachen statt. Wer etwas nicht mehr braucht, gibt es un-
kompliziert ab und kann sich kostenlos etwas aussuchen. 
Nur abgeben oder nur aussuchen ist ebenso möglich. Man 
merkt, dass die Griesstätter dieses Projekt sehr engagiert 
unterstützen. Kommen Sie gerne vorbei und sehen es sich 
an: In der Innstraße 11, gegenüber der Feuerwehr und 
der Gemeinde, ist das Vielerlei/ Kleiderkammerl unterge-
bracht.

Auch die Künstler und Handwerker fördern wir durch un-
sere Ausstellung im Schaufenster. Im Oktober gab es vie-
le bunte Punkte von Antje 
Sleik. Ein Feuerwerk aus 
Farbe explodierte im Schau-
fenster des Ladens. 

„Als reine Hobbykünstle-
rin habe ich mich natürlich 
besonders gefreut, an der 
Ausstellung im Vielerlei teil-
zunehmen. Ich habe schon 

immer viele Kunstsachen ausprobiert: Zum Beispiel habe 
ich über viele Jahre mit Filzwolle nassgefilzte Stücke (Schlüs-
selanhänger, umfilzte Stifte und Teelichtgläser) hergestellt, 
unter anderem im Kindergarten Griesstätt mit den ande-
ren Kindergarteneltern. Irgendwann hat mich die Acrylma-
lerei gefesselt, ganz viele bemalte Steine zieren meinen 
Vorgarten und die Vorgärten meiner Freunde, da man die 

Steine klasse verschen-
ken kann. Während des 
Lockdowns bin ich dann 
zu den Punktebildern 
gekommen. Es hat fast 
schon etwas meditati-
ves, die Tropfen Schicht 
um Schicht aufzutragen 
und zu sehen, wie Kon-
traste und 3D-Effekte 
entstehen. Gern stelle 
ich auch für Euch Bilder 

her, wobei natürlich Farbwünsche berücksichtigt werden 
können.“

Der Oberpfälzer Jakob Fuchs wird im November ein paar 
selbstgemachte Werkstücke aus Holz und anderen Mate-
rialien ausstellen. Seine 
Leidenschaft für das Holz 
hat der gelernte Schreiner 
schon als Kind entdeckt. 
Aufgewachsen auf einer 
idyllischen Landwirtschaft 
bekam er diese Affinität 
zum Naturmaterial schon 
von seinem Vater, welcher 
selbst Künstler ist, ans 
Herz gelegt. In seiner klei-
nen Werkstatt stellt Jakob 
Kleinmöbel und andere 
Kreativideen aus regio-
nal gewachsenem Holz in 
höchster Sorgfalt her. Dabei achtet er besonders darauf, 
dass das Holz in seiner natürlichen Schönheit mit all seinen 
imposanten Akzenten gänzlich verarbeitet wird. Malerisch 
werden Äste, Farbverläufe besonderer Maserungen und 
vom Wurm angeknabberte Baumkanten harmonisch in 
den Schwung des Werkes mit eingewoben.KFZ-SLEIK

!!Traumjob zu vergeben!!
KFZ-MECHANIKER/in

KFZ-MECHATRONIKER/in gesucht!
Es erwartet Dich unser starkes Team in unserer freien Kfz-Werkstatt

(Familienbetrieb) in Griesstätt, fairer Lohn und angenehme Arbeitszeiten.

Kfz-Sleik · Alpenstr. 29 · 83556 Griesstätt · Tel: 0 80 39 - 90 88 510
Bewerbungen gern per Email: info@kfz-sleik.de o. persönlich vorbeikommen

Bitte weitersagen! Falls jemand jemanden kennt….

Nachruf auf Anna Ametsbichler

Beim Seelengottesdienst für die am 1. 
August verstorbene Anna Ametsbichler 
ging Pfarrer Vogl auf deren Leben ein: 

Die am 2.12.1935 geborene Anna Zenz 
wuchs auf einem kleinen Bauernhof in 
Reipersberg bei Vogtareuth auf. In Vog-
tareuth besuchte sie auch die Schule, 
bevor sie in Bad Endorf eine Schneiderlehre absolvierte. 
In ihrem Ausbildungsbetrieb half sie auch viel im Haushalt 
mit. 

1961 schloss sie mit Jakob Ametsbichler aus Unterwöhrn 
bei Rott den Bund fürs Leben. Nach der Hochzeit wohnten 
sie einige Jahre in Bach bei Griesstätt, zogen für kurze Zeit 
nach Rosenheim und anschließend mit den mittlerweile 
drei Kindern wieder nach Griesstätt in ein kleines altes 
Häuschen in der Kirchmaierstraße. Nachdem dieses abge-
rissen war, erbauten sie dort 1974 mit viel Eigenleistung 
ihr neues Heim für sich und ihre Kinder. 

Ihr Leben galt immer der Familie, ihrem Ehemann, ihren 
Kindern Anna, Jakob und Elisabeth und ihren 3 Enkelkin-
dern, für die sie immer da war. Viel Freude machten ihr 
kleine Ausflüge mit der Familie, Essen zu gehen oder Be-
suche bei ihrem Bruder und ihren Schwägerinnen. Ein 
schöner Tagesausflug war auch immer der Besuch ihrer 
Schwester in der Oberpfalz.

2011 erlitt Anna Ametsbichler einen Schlaganfall, der ihr 
Leben sehr veränderte und einschränkte. Im Jahr 2019 
kam sie dann zur Pflege in den Stephanihof nach Halfing. 
Ende Juli wurde sie erneut so schwer krank, dass sie ins 
Krankenhaus eingeliefert werden musste und dort am 1. 
August, versehen mit den hl. Sterbesakramenten, im Alter 
von 85 Jahren verstarb.

Text: Elisabeth Hartmannsegger, Red./ Foto: privat

Denken Sie daran, im Dezember vorbeizukommen, denn 
alle Künstler/-innen der Ausstellung sind noch einmal ver-
treten. Dort lassen sich gewiss viele Weihnachtsgeschenke 
finden  - vor Ort mit viel Liebe und Können hergestellt.

Gesa Lappler im Namen des Teams

 Aus der Gemeindebücherei

Öffnungszeiten der Bücherei:
Freitag 16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag 9:30 - 10:30 Uhr

Herbstzeit ist 
Trüffelzeit!

Ein Leben in der Provence und an 
der Côte d'Azur wie im Bilderbuch 
mit kulinarischen Delikatessen, hüb-
schen Frauen und interessanten Ein-
blicken in die begüterte englische 
Kolonie, die es geschafft hat, Londons                   
Nebeltristesse in den sonnigen Süden 
Frankreichs zu entfliehen, um sich 

dort den Problemen einer Freizeitgesellschaft im Ausland 
zu stellen. Das ganze gebettet in eine pfiffige Kriminalstory 
rund um das lukrative Geheimnis der Trüffelzucht mit ei-
nem sympathischen englischen Helden, für den alles mit 
einer eigentlich harmlosen Anzeige in einer englischen Zei-
tung beginnt. 

Kanada  - Gast auf der Frankfurter 
Buchmesse 

Wir haben einige Bücher über Kanada 
auf Lager, z.B. "Wo der Ahorn Früchte 
trägt" von Bernard Clavel  - ein kanadi-
scher Abenteuer-Roman.

Die abenteuerliche Geschichte der 
Familie Robillard, die im rauhen Nor-
den Kanadas einen Neuanfang wagt 
und trotz vieler Rückschläge an den Traum von einem bes-
seren Leben glaubt.

Wir wünschen Euch einen schönen Herbst!

Eure Gemeindebücherei                  (Text/Fotos: Christine Müller)

www.mayer-reif-pflegeheime.de

Systemrelevante Beschäftigung – 
krisensicher und planbar auch zu dieser Zeit!

 

Senioren- und Pflegeheim in Halfing

sucht ab sofort 

Pflegeassistenzkräfte 
(m/w/d) in Voll- und Teilzeit
Gerne auch Quereinsteiger! 
Sie haben Freude an der 
Arbeit mit älteren Menschen 
und werden durch unser 
Fachpersonal angeleitet. 

Wir freuen uns über eine schriftliche Bewerbung an: 
Stephanihof, Florian Sternsdorf, Chiemseestr. 41, 

83128 Halfing, Telefon 08055/1890-258, 
Mail: f.sternsdorf@mayer-reif-pflegeheime.de  

Geschenkgutscheine• Fachfußpflege
• Pediküre
• Hilfe bei Problemnägeln

• HAUSBESUCHE

• Kosmetik 
• Maniküre 
Termine nach Vereinbarung

Telefon 0151/ 51464506

Katharina Szeili im Gesundheitszentrum Griesstätt, Alpenstr. 25
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Wir gratulieren

Sandra Obermayer und Georg Lenz 
zur Eheschließung am 18. September

Heidi Steinlein zum 60. Geburtstag
am 30. Oktober

Veröffentlichung von Geburtstagen, Eheschlie-
ßungen, Ehejubiläen und Geburten
Möchten Sie, dass Ihr runder Geburtstag (18., 50., 60., 
70., 75., 80., 85., 90., 95., 100.), Ihre Eheschließung, Ihr 
Ehejubiläum (50., 60., 65., 70. usw.) bzw. die Geburt Ihres 
Kindes veröffentlicht wird, dann wenden Sie sich bitte an 
Frau Lechner,  08039/9056-11.

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Termine

Fr, 12.11. 19:30 A Pray & Worship

Sa, 13.11. 14:00 Tauftermin

Mo, 15.11.

8:00-
19:00

A
Eucharistische 
Anbetung

19:00 A Hl. Messe

Sa, 20.11. 15:00 Kinderkirche

So, 21.11. 8:45
Hl. Messe, anschließend Ehrung 
am Kriegerdenkmal

Fr, 26.11. 19:30 A Pray & Worship

Sa, 27.11. 19:00 A Engelamt

So, 28.11. 10:00 Tauftermin

Di, 30.11. 19:00 Engelamt

Do, 02.12.

13:30
Seniorennachmittag im Jugend-
heim

20:00 A
Hl. Stunde um Geistl. Berufe, an-
schl. Nachtanbetung

Fr, 03.12. 8:30 A Herz-Jesu-Freitag, Hl. Messe

So, 05.12. 8:45 Familiengottesdienst

Fr, 10.12. 19:30 A Pray & Worship

Sa, 11.12.
14:00 Tauftermin

19:00 A Engelamt

Di, 14.12. 19:00 Bußgottesdienst

Sa, 18.12.
15:00 Kinderkirche/ Luziafeier

19:00 A Engelamt

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt. 
A= Altenhohenau; R= Rott; H=Holzhausen; B= Berg
Der für Samstag, 4.12.2021 geplante Advent-Senioren-
nachmittag in der Sporthalle entfällt.

Mit unserer 75 jährigen Erfahrung erledigen wir für Sie  

alle Formalitäten einer Bestattung und stehen Ihnen im 

Trauerfall rund um die Uhr zur Verfügung.

Michaela Aringer
Ihre Trauerberaterin für Griesstätt und Umgebung

TRAUERBERATUNG

Wasserburg . Klosterweg 12 . 08071 50112

Kinderbibeltag 2021  -  
Das "Vater unser-Gebet" näher kennen lernen

Wie ist Gott zu uns? Wo ist der Himmel? Und was bedeu-
ten die einzelnen Bitten vom "Vater unser-Gebet" für un-
ser Leben? Über diese und mehr Fragen dachten knapp 30 
Kinder beim Kinderbibeltag am 9. Oktober zusammen mit 
Pfarrer Weingärtner, Anna Gartner und Elvira Hillenbrand 
nach. Die mit Hilfe von unterschiedlichen Methoden und 
Medien erzählten biblischen Geschichten „Das Gleichnis 
vom barmherzigen Vater“, „der Zöllner Zachäus“ und „die 
Versuchung Jesu in der Wüste“ halfen den Kindern dabei, 
Antworten auf ihre Fragen zu finden. 

Zwischen den einzelnen Geschichten wurde mit tatkräf-
tiger Unterstützung von Frau Schmid gebastelt und eine 
kleine Brotzeit rundete den Vormittag ab. 

Schön, dass so viele Kinder mit  dabei waren!

Text: Elvira Hillenbrand, Gemeindereferentin Pfarrverband Rott am Inn

Jahreshauptversammlung Freundeskreis Kloster-
kirche Altenhohenau

Neben den beauftragten Firmen beteiligen sich derzeit 
auch viele freiwillige Helferinnen und Helfer bei den Um-
baumaßnahmen im Kapitelsaal bei der Klosterkirche Alten-
hohenau. Dort sollte eigentlich die Jahreshauptversamm-
lung des Freundeskreises Klosterkirche Altenhohenau 
stattfinden. Wegen den Arbeiten fand die Versammlung 
jetzt in der Klosterkirche statt, wozu Vorstand Konrad Irtel 
die Vereinsmitglieder und Interessierten herzlich begrüß-
te. In seinem Rückblick ging er auf die abgehaltene Sitzung 
der Vorstandschaft, bei der auch das Thema Renovierung 
Kapitelsaal behandelt worden war. Er freute sich, dass mit 
den Arbeiten bereits begonnen werden konnte und sich 
viele Freiwillige dabei einbringen. Dank sagte er auch al-
len Spendern, die auf das Vereinskonto auf Grund des vom 
Verein durchgeführten Spendenersuchens ihre Spende 
eingezahlt haben und dadurch die Maßnahme vom Verein 
mit weiteren 11.000 Euro unterstützt werden kann. Mit 
derselben Summe wird das Vorhaben auch von der Ge-
meinde bezuschusst, wofür sich Irtel bedankte. 

Wegen der Corona-Pandemie konnten geplante Veranstal-
tungen bis zum Beginn der Bauarbeiten im Kapitelsaal nur 
eingeschränkt durchgeführt werden, so Dekan Klaus Vogl 
in seinen Ausführungen. So musste auch der ALFA-Kurs un-
terbrochen werden. Er freute sich, dass die regelmäßigen 

Gottesdienste und Anbetungsstunden in der Klosterkirche 
jetzt wieder möglich sind. Der Geistliche dankte allen, die 
sich an den geistlichen Angeboten beteiligen und die lange 
Tradition der Klosterkirche als ein Ort für Gott-Suchende 
fortsetzen. Weiter stellte er die Wichtigkeit des Kapitel-
saales mit seiner Nähe zur Klosterkirche für verschiedene 
Gruppen dar. Ein großes Vergelt`s Gott sagte er allen, die 
sich auf verschiedenste Art und Weise zur Ertüchtigung 
des Saales für die Zukunft einbringen. Ich wünsche mir, so 
der Dekan, dass alles gut weitergeht zur Umsetzung weite-
rer Ideen für geistige Veranstaltungen.  

Über die Einnahmen und Ausgaben des Vereins legte Kas-
sier Florian Dörfler Rechenschaft ab. Zu den größten Ein-
nahmen zählte er die Mitgliedsbeiträge und die Spenden. 
Die größeren Beträge wurden ausgegeben zum Kauf eines 
Elektro-Pianos und von Lautsprecherboxen. Von Kassen-
prüfer Manfred von Köller, der mit Georg Arnold die Kasse 
geprüft hatte, wurde ihm eine gewissenhafte Kassenfüh-
rung bestätigt. Vom Kassenprüfer wurde auch die Entlas-
tung der Vorstandschaft vorgeschlagen, die einstimmig 
erfolgte. 

Auf den aktuellen Stand der Bauarbeiten im Kapitelsaal 
ging Verwaltungsleiter Christian Staber in seinen Ausfüh-
rungen ein. Er ist begeistert, so Staber, über die herausra-
gende Arbeit der ehrenamtlichen Helfer, die dort geleistet 
wird. Er dankte allen, die sich von Georg Arnold, Monika 
und Rupert Gießibl einteilen ließen und mithalfen. Sta-

Rosenheimerstr. 34 b
83556 Griesstätt
Telefon  08039 / 9217
Mobil 0160 / 94912887
E-Mail info@immokaiser.de
Web www.immokaiser.de

Immobilienvermittlung
Sachverständigenbüro

Gerhard Kaiser
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Dekan Vogl übergibt ein flüssiges Vergelt`s Gott 
an die Griesstätter Gemeinderäte

Die Renovierungsarbeiten in der ehemaligen Klosterkir-
che Altenhohenau laufen bereits auf Hochtouren. Konkret 
werden der Kapitelsaal und die dazugehörigen Nutzräume 
ertüchtigt. Erstmals werden auch vernünftige Sanitäran-
lagen eingebaut, sodass die Räumlichkeiten neben der 
bedeutenden Rokokokirche zukünftig auch als Pfarrheim 
genutzt werden können. Neben der Pfarrei Griesstätt pro-
fitieren von der Baumaßnahme auch verschiedene exter-
ne Gruppen, welche Altenhohenau regelmäßig als Gebets- 
und Begegnungsstätte nutzen. 

Leider muss die Kirchenstiftung vor Ort einen großen Teil 
der rund 300.000 € selbst tragen und ist daher in großem 
Maße auf Spenden, Zuschüsse und ehrenamtliche Unter-
stützung angewiesen. Die Gemeinde Griesstätt unterstützt 
auf Antrag der örtlichen Kirchenverwaltung und des Pfarr-
gemeinderats das Projekt Altenhohenau mit 11.000 €. Als 
kleines Dankeschön überreichte Pfarrer Klaus Vogl einen 
Geschenkkorb für die Griesstätter Räte.

Der  Korb wurde Herrn Bürgermeister Aßmus übergeben, 
der sich auch in der Gemeinderatssitzung für die Renovie-
rungsmaßnahme und das gute Miteinander stark gemacht 
hatte. Die Spezialitäten aus dem Benediktinerkloster Ettal 
teilen sich in zwölf Helle, zwei Dunkle und ein alkoholfrei-

Erntedankfest wurde gefeiert

Herzliche Worte des Dankes fand Pfarrer Herbert Wein-
gärtner beim Festgottesdienst in der Griesstätter Pfarrkir-
che am Erntedankefest für die Mitglieder der Katholischen 
Landjugend. Sie schmückten, gemeinsam mit den beiden 
Mesnerinnen, auch in diesem Jahr wieder den Altarraum 
festlich mit Garten- und Feldfrüchten, Brot- und Blumen-
körben und einer großen Erntekrone (Foto auf Seite 28). 

„Das Erntedankfest lädt uns ein, nachzudenken und nichts 

ber ging auch auf die Kosten der Maßnahme ein, für die 
ursprünglich 500.000 Euro veranschlagt waren. Da vom 
Erzbischöflichen Ordinariat nur ein Zuschuss von 150.000 
Euro zugesagt wurde, kann nur im ersten Schritt eine klei-
ne Maßnahme, wo vor allem der Kapitelsaal saniert, Sa-
nitäranlagen eingebaut, die Heizungsanlage repariert und 
die Elektrik erneuert werden soll, durchgeführt werden. 
Dafür wurden Kosten von etwa 220.000 Euro errechnet. 
Der Verwaltungsleiter dankte der politischen Gemeinde 
für den Zuschuss von 11.000 Euro, dem Freundeskreis für 
die erstmalige Zuwendung von 20.000 Euro und allen, die 
ihre Spende auf das Konto der Pfarrkirchenstiftung ein-
bezahlt haben. Dem Denkmalschutzamt dankte Bauleiter 
Florian Obermayer für die Genehmigung der Baumaßnah-
me, den vielen fleißigen Helfern und den kooperativen 
Nachbarn. Die Rohbauarbeiten im Zwischenraum, sowie 
die Rückbauarbeiten im Kapitelsaal, wobei der Boden aus-
gebaut wurde, sind bereits abgeschlossen, so Obermayer. 
Geplant ist der Abschluss aller Rohbauarbeiten bis Ende 
November, damit alle Leitungen verlegt werden können. 

Mit diesem Schaubild 
beim Eingang in die 
Klosterkirche wird dar-
gestellt, wieviel Euro 
für die geplanten Maß-
nahmen im Rahmen der 
Renovierung des Kapi-
telsaales auf das Konto 
der Pfarrei eingezahlt 
wurden. Auf 220.000 
Euro wurden die drin-
gendsten Arbeiten be-
rechnet. Um entschei-
dende Bereiche, wie das 
Dach, in Angriff nehmen 
zu können, werden noch 
weitere 80.000 Euro 
benötigt. Diese Finan-
zierungslücke soll durch 
Spenden und viele fleißige Hände geschlossen werden.   

Text/ Foto: Alfons Albersinger 

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

es Saftgetränk auf. Pfarrer Vogl erläuterte scherzhaft, dass 
die Ja-Stimmen im Gemeinderat jeweils ein Helles und die 
Nein-Stimmen zum Antrag ein etwas stärkeres Dunkles be-
kommen. An die junge Mutter im Gemeinderat wurde na-
türlich in besonderem Maße gedacht, weswegen es auch 
ein alkoholfreies Präsent gab. Hoffentlich hilft die Brau-
kunst der Benediktiner, dass die politische Gemeinde und 
die Kirche in Griesstätt auch in Zukunft gut zusammenar-
beiten, so der Dekan.

Christian Staber, der als Verwaltungsleiter der Kirchen-
stiftung das Bauprojekt in Altenhohenau betreut, freut 
sich außerdem, dass der Gemeinderat das Angebot einer 
eigenen Kirchenführung in Altenhohenau angenommen 
hat. Die herausragende Klosterkirche wartet mit zahlrei-
chen Besonderheiten auf, die selbst die einheimischen 
Griesstätter noch überraschen können. Die Führung, zu-
sammen mit der Kirchenverwaltung Griesstätt, wird Dekan 
Klaus Vogl selbst übernehmen.  

Text: Christian S. Staber; Foto: Rebekka Meigel

als selbstverständlich zu nehmen“, so der Geistliche in 
seiner Predigt. Über die Gaben sollen wir den Geber der 
Gaben entdecken, den erkennen, der da ist wie ein guter 
Vater und eine liebende Mutter. Ihn, von dem alles kommt 
und der unser Leben in seinen Händen hält, so Pfarrer 
Weingärtner weiter. Nach dem festlichen Gottesdienst, 
der vom Kirchenchor mit der Filke-Messe gestaltet wurde, 
bot die Landjugend Minibrote an. Der Erlös aus dieser Ak-
tion ist für Entwicklungshilfeprojekte bestimmt. 

Text/Foto: Alfons Albersinger

Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
Filialkirche St. Georg Berg

Schon beim Gottesdienst in der Filialkirche in Berg, der 
vor der Jahreshauptversammlung des Fördervereins Filial-
kirche St. Georg gefeiert wurde, dankte Dekan Klaus Vogl 
allen, die sich um die Filialkirche kümmern und dort das 
geistliche Leben tragen. 

Nicht alle Veranstaltungen, die geplant waren, so Vorstand 
Franz Huber bei seinem Rückblick zu Beginn der Versamm-
lung im Gasthaus Jagerwirt, konnten coronabedingt im Jahr 
2021 stattfinden. Davon betroffen waren die Maiandacht, 
der Bittgang und das Bittamt in der Bittwoche, sowie die 
monatlichen Messfeiern. Gottesdienste können jetzt wie-
der in der Filialkirche sein, da der Belegungsplan nach den 
Coronaregelungen überarbeitet wurde. Stattfinden konn-
ten die wöchentlichen Rosenkranzgebete, sowie auch das 
Patrozinium. Der Gottesdienst anläßlich des Bittgangs des 
Trachtenvereins im September wurde im Freien gefeiert 
und war sehr gut besucht, so der Vorstand. Weiter ging 
Huber auf die festgestellten Wasser- und Wachsflecken am 
Hochaltar ein. Mit einem Restaurator wird eine Lösung des 
Problems gesucht. Mit Hilfe von Ehrenamtlichen und der 
Malermeisterin Katharina Hamberger wurden im Frühjahr 
Malerarbeiten an der Turmseite der Kirche durchgeführt, 
wozu die Kosten von der Kirchenverwaltung übernommen 
wurden. Durch den Einbau von weiteren Gittern konnte 
auch das bestehende Fliegenproblem gelöst werden, wie 

Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder www.Praxis-Griesstätt.de
Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di  15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:30 Uhr
 Fr 14:00 - 16:00 Uhr
Terminsprechstunden: Mo bis Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

Gartengestaltung Achatz

Christoph Achatz

Am Leitenfeld 10
83556 Griesstätt

Telefon: 0 80 39 / 9 09 67 02
Telefax: 0 80 39 / 9 09 67 03

Mobil: 01 77 / 6 68 29 92
eMail: achatz-landschaftsbau@web.de

www.achatz-landschaftsbau.de

eMail: info@gartengestaltung-achatz.de

www.gartengestaltung-achatz.de
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der Vorstand ausführte. Keine Einwendungen gab es gegen 
das von Schriftführerin Elisabeth Hanslmeier vorgetragene 
Protokoll der letztjährigen Jahreshauptversammlung. Von 
einem Restaurator, so Verwaltungsleiter Christian Staber, 
wurde die Sankt Georg-Figur begutachtet. Die Kosten für 
eine Restaurierung wurden von dem Fachmann auf etwa 
300 Euro geschätzt. Staber versprach, die Kosten wer-
den von der Kirchenstiftung übernommen. Nur wenige 
Buchungen hatte Kassier Konrad Angerer im letzten Jahr  
auszuführen, wie er berichten konnte. Eine gute Kassen-
führung wurde ihm von Konrad Irtel, der mit Georg Arnold 
die Kasse geprüft hatte, bestätigt. Dem Antrag von Irtel, 
die Vorstandschaft zu entlasten, wurde einstimmig zuge-
stimmt. Schnell durchgeführt konnte die von Dekan Vogl 
geleitete Neuwahl der Vorstandschaft werden, da sich alle 
bisherigen Vorstandsmitglieder zur Wiederwahl stellten 
und weitere Wahlvorschläge nicht gemacht wurden. Per 
Handzeichen, womit alle Anwesenden einverstanden wa-
ren, wurde die gesamte Vorstandschaft einschließlich der 
Kassenprüfer einstimmig wiedergewählt. 

Beim abschließenden Tagesordnungspunkt „Wünsche und 
Anträge“ wurde über die Errichtung eines Solarparkes 
südöstlich der Filialkirche gesprochen. Die Bauvoranfrage 
hierzu wurde bereits vom Gemeinderat abgelehnt. Die Kir-
chenstiftung, so Verwaltungsleiter Staber, wird einen Wi-
derspruch einlegen, falls es zu einem Bauantrag für einen 
Solarpark kommen sollte.                        Text: Alfons Albersinger 

Aus den Schulen

18.02.16 09:14:02     [Anzeige '319691 / Wasserburger Nachhilfe' - OVB | blick | Blick] von J.Demirkiran (Color Bogen):

Trankgasse 1 · D-83512 Wasserburg · Telefon: 0 80 71/66 19 

Internet: www.wasserburger-nachhilfe.de · E-Mail: info@wasserburger-nachhilfe.de

Seit 1999

..

• Professionelle Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitung

• Erfahrene und ausgebildete
Nachhilfelehrer

• Flexible Laufzeiten

• Kostenlose Schnupperstunde

• Alle Klassen, alle Fächer

Nachruf auf Josef Angerer

Der plötzliche Tod unseres ehemaligen Schulleiters Josef 
Angerer hat uns im Kollegium der Volksschule Griesstätt 
mit großer Trauer und Bestürzung erfüllt. Bis zu seiner 
Pensionierung im letzten Jahr war er der Grundschule 
sehr verbunden und hat sich in den 14 Jahren als Schullei-
ter stets für das Wohlergehen der gesamten Schulfamilie 
eingesetzt. Bei den ihm anvertrauten Kindern erfreute er 
sich großer Beliebtheit und gab vor allem seine Liebe zur 
Musik an die Schüler und Schülerinnen weiter. Durch sein 
ausgeglichenes Wesen und seine zuvorkommende und 
humorvolle Art sorgte er stets für ein angenehmes und 
wertschätzendes Klima im Kollegium. Auch pflegte er ei-
nen guten Kontakt zu den Eltern, hatte für alle Belange ein 
offenes Ohr und war immer bemüht um ein gutes Mitein-
ander mit Gemeinde und Elternschaft. 

In einer schulinternen Trauerfeier mit Kindern und Leh-
rerinnen nahmen wir mit Kerzenlichtern und Segenswün-
schen Abschied von dem Verstorbenen. Auf kleine Herzen 
schrieben die Kinder ihre Erinnerungen und Gedanken 
(Foto) und widmeten ihm so ein würdiges und sehr per-
sönliches Andenken. 

Herr Angerers fürsorgliche, besonnene und stets mensch-
liche Umgangsweise als Pädagoge und Schulleiter wird uns 
für immer in Erinnerung bleiben.

Das Kollegium der Grundschule Griesstätt

Nicole Wagenstaller, Schulleitung, Florian Werbinek, Geschäfts-
führer IT works

Schule auf Modernisierungskurs durch Spende  
eines örtlichen Unternehmens

In der Grundschule Griesstätt hat die althergebrachte 
schwarz-weiße Buchstaben-Stecktafel endlich ausgedient:

Der ortsansässige EDV-Dienstleister IT works spendete der 
Schule einen großen Bildschirm für den Eingangsbereich, 
auf dem ab sofort Wegweiser und andere Hinweise flexi-
bel angezeigt werden. 

Beispielsweise kam er auch bei der vergangenen Bun-
destagswahl zum Einsatz, um den Bürgern die jeweiligen 
Wahlräume auszuweisen. 

Selbstverständlich wird der Bildschirm außerhalb der Nut-
zungszeiten automatisch abgeschaltet, um auch den Um-
weltgedanken nicht zu vernachlässigen.

Das bedeutet für die Grundschule neben anderen aktuel-
len Bemühungen einen weiteren Schritt in Richtung Digi-
talisierung.

Herzlichen Dank vom ganzen Team der Grundschule!

Text: Nicole Wagenstaller

Ihr kompetenter IT-Partner

Telefon: 08039 497 00 00
E-Mail: hallo@it-works.biz

Webseite: www.it-works.biz

Papierloses Arbeiten spart Zeit und 
Geld, und ermöglicht Home Office.

Wir übernehmen gerne
Ihre IT-Aufgaben.

Ein Auszug unserer Leistungen:

· Beratung und Beschaffung
· PCs, Laptops, Server & Speicherplatz
· sichere Cloud-Systeme
· EDV-Unterstützung für Ihre Mitarbeiter

· Vernetzung und Home Office
· Firewalls, · Firewalls, Virenschutz & Backup

· virtuelle Telefonanlagen
· moderne Zeiterfassung
· Warenwirtschafts-Systeme

· Webseiten und Onlineshops
· Datenschutz

Digitalisierung und
Modernisierung

ist einfach!

Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen
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Aus dem KindergartenDer neue Elternbeirat der Grundschule

Beim ersten Elternabend in der Grundschule am 
23.09.2021 wurden gemäß der Wahlordnung die Mitglie-
der des Elternbeirates für das Schuljahr 2021/2022 ge-
wählt. Die Verteilung der Ämter folgte in der ersten Sitzung 
des Elternbeirats am 28.09.2021: 

Zur 1. Vorsitzenden wurde Daniela Bauer, zur 2. Vorsitzen-
den Claudia Gartner, zum Kassier Norman Schatz und zum 
Schriftführer Thomas Hofstetter gewählt. 

Weitere Elternbeiratsmitglieder sind Christine Andrasch-
ko, Patrick Reisenbichler, Maria Lenz, Kerstin Loher, Simo-
ne Willimeck und Alexander Bensegger.              

Text/ Foto: Thomas Hofstetter

Der neue Elternbeirat der Grundschule von oben links nach unten 
rechts: Christine Andraschko, Norman Schatz, Thomas Hofstetter, 
Maria Lenz, Simone Willimeck, Patrick Reisenbichler, Kerstin Lo-
her, Alexander Bensegger, Claudia Gartner, Daniela Bauer.

Die Ecke für die Jugend

In der Kreativwerkstatt Blaue Bank ha-
ben sich die Bastelfüchse gegründet. 
Kinder im Alter von 5 bis 8 Jahren wer-
den vierzehntägig werkeln und basteln, z.B. Roboter aus 
Holzresten bauen, malen, kleben, nähen und Vieles mehr. 
Wir werden sinnvolle Weihnachtsgeschenke für die Fami-
lie basteln und manches einfach aus Spaß oder, um eine 
Technik auszuprobieren.

Im neuen Jahr wäre es auf Anfrage möglich, eine Gruppe 
für Jugendliche zu gründen oder eine weitere für Kinder. 
In der Werkstatt gibt es Material ohne Ende und viel Werk-
zeug  - da ist für jeden etwas dabei.

Begleitet werden die Gruppen von Gesa Lappler, Sozialpä-
dagogin und Werklehrerin für den sozialen Bereich, viele 
Jahre lang Lehrbeauftragte an einer Hochschule, Leiterin 
von Fortbildungen und Kursen für Kinder, Jugendliche, Er-
wachsene und Senioren. 

Melden Sie sich bei Interesse jederzeit unter  08039/ 
8279928. Aktuelle Informationen auch im Schaufenster in 
der Wasserburger Straße 26. 

Es wird zum Beispiel noch Termine am Wochenende zum 
Thema "Weihnachtsbasteln" geben.      Text/Foto: Gesa Lappler

Waschpark Vogtareuth
Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr

Fam. R. Stettner
Telefon: 08075/1238

NEU: 
• Power-Schaum

• Premiumbürsten

Ein neues Kindergartenjahr hat begonnen

Seit dem 8. September hat wieder ein neues Kindergarten-
jahr begonnen und auf gut bayrisch g'sagt „Es is wieder a 
Leb'm im Haus“! So freuen wir uns, 155 Kinder und deren 
Eltern bei uns im Haus begrüßen zu dürfen. Derzeit sind 
sowohl im Kindergarten-, als auch im Krippenbereich lei-
der keine Plätze mehr frei.

Insgesamt 39 pädagogische Fachkräfte (Erzieher/innen, 
Kinderpfleger/innen), davon zwei Praktikanten im Bundes-
freiwilligendienst und eine Praktikantin im Anerkennungs-
jahr zur Erzieherin, betreuen die Kinder in sechs Kindergar-
ten- und drei Krippengruppen. Viele unserer Mitarbeiter/
innen arbeiten in Teilzeit, vier Mitarbeiter/innen teilen sich 
eine Fachkraftstelle. Zudem arbeiten noch neun fleißige 
Reinigungskräfte bei uns, die für Sauberkeit in unserem 
Haus sorgen.

Leitungsteam

Raupengruppe Käfergruppe

Bienengruppe

Fröschegruppe

Füchsegruppe

Hasengruppe

Igelgruppe

Katzengruppe

Mäusegruppe

Unsere Hasengruppe, welche in den letzten Jahren in der 
Schule untergebracht war, ist wieder gut bei uns im Kin-
dergartengebäude angekommen. Der neue „Hasenbau“ 
wird von den Kindern bereits fleißig bespielt. 

Vielen herzlichen Dank nochmals an alle Helfer, die uns 
beim Umzug tatkräftig unterstützt haben.

So befinden sich im Moment alle neun Gruppen im Kin-
dergarten. Mit guter Organisation und dem festen Zusam-
menhalt aller können wir diese „beengte“ Raumsituation 
im Moment gut meistern.

In den letzten Monaten hat sich viel im ehemaligen Spar-
kassengebäude verändert. Zahlreiche fleißige Handwerker 
und das Team des Bauhofs haben mitgeholfen, um ein 
neues Zuhause für die Bienen zu schaffen. Die Bienenkin-

Putzkräfte
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Apfelspende von Familie Gartner 

Auch dieses Jahr spendierte Familie Gartner aus Kersch-
dorf dem Kindergarten wieder viele Äpfel. Von Thomas 
Gartner in Säcke verpackt, ging es mit einem Anhänger 
nach Attl zur Obstpresse. 90 Liter Apfelsaft kamen zusam-
men und wurden in 9 Kisten abgefüllt. Am nächsten Tag 
gab es für die Kinder gleich eine Kostprobe des leckeren 
Saftes. 

Vielen herzlichen Dank an Familie Gartner für ihre Spende.

Text: KiGa

Johanna Fischbacher
Floristik und Dekorationen für 
jeden Anlass ˜̃ Sträusse, Gestecke Sträusse, Gestecke

˜ ˜ HochzeitenHochzeiten

˜ ˜ Trauer u.v.m.Trauer u.v.m.
auf Bestellung !auf Bestellung !

JJFF..
Es weihnachtet schon:Es weihnachtet schon:

in Moosham 4, 83556 Griesstätt 
 08039/907861 oder Handy 0172/4963555

Ich wünsche allen Frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr!






 







Donnerstag, 18.11.	 8.00 - 17.00 Uhr
Freitag, 19.11.	 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag, 20.11.	 8.00 - 17.00 Uhr
Montag, 22.11.	 8.00 - 11.00 Uhr
Dienstag, 23.11.	 8.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch, 24.11.	 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag, 25.11.	 8.00 - 17.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

25-jähriges Dienstjubiläum im Kindergarten

Seit nunmehr 25 Jahren arbeitet Kerstin Hiebl bei uns im 
Kindergarten Griesstätt. Mit einem Blumenstrauß gra-
tulierte Robert Aßmus bereits im September zu diesem 
Dienstjubiläum und bedankte sich bei ihr für ihre tatkräf-
tige Arbeit und ihr Engagement für die Griesstätter Kinder.

Liebe Kerstin, auch wir gratulieren Dir auf diesem Wege 
nochmals sehr herzlich zu Deinem Jubiläum und wün-
schen Dir noch viele schöne Jahre bzw. Jahrzehnte im Kin-
dergarten Griesstätt.

Dein Kindergarten-Team                                        Text/ Foto: KiGa

der mussten natürlich schon des Öfteren nach dem Rech-
ten sehen. Besonders der Bagger war für alle ein Erlebnis 
(Foto). Die Bienen freuen sich schon auf die Zeit in der 
neuen Gruppe! 

Wir dürfen uns in vielerlei Hinsicht wieder auf ein span-
nendes Kindergartenjahr freuen und wünschen allen Kin-
dern, Eltern und Mitarbeitern eine schöne und vor allem 
gesunde Zeit bei uns im Haus. 

Jahresthema im Kindergarten

"Wer bin ich? Wo komm ich her? Wo lebe ich?" So lautet 
unser Jahresthema, welches wir mit den Kindern auf viel-
seitige Weise „erfahren“ wollen.

Damit beginnt nicht nur eine Entdeckungsreise zu unse-
rem eigenen ICH (mein Körper, meine Wurzeln, meine Fa-
milie...), sondern auch hinaus nach Griesstätt und in die 
Welt zu unseren Werten, Traditionen und Kulturen.

Eine spannende Reise beginnt, auf der wir bestimmt viel 
Altes und Neues erleben und kennenlernen werden. 

Text/Fotos: KiGa

KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48

Der Kindergartenförderverein informiert

Martinszug

Leider können wir als Elternbeirat und Kin-
dergartenförderverein auch in diesem Jahr 
nicht zusammen mit Euch und den Schul-
kindern die „Mantelteilung“ des Hl. Martin mit dem Bett-
ler gebührend gesellig und lautstark singend genießen, um 
Kontakte zu minimieren. Die Kindergartenkinder laufen 
ihren Zug mit ihren vielen bunten Laternen in diesem Jahr 
getrennt in drei Gruppen an jeweils zwei Tagen, einmal am 
9.11. und einmal am 10.11.2021.

Es stimmt uns sehr traurig, dass wir den Abend nicht ge-
meinsam, wie es vor Corona-Zeiten war, mit leckeren 
selbstgemachten Martinsgänsen, Kinderpunsch, Glüh-
wein, Wurst- und Käsesemmeln am großen Martinsfeuer 
mit musikalischer Untermalung durch die Griesstätter Ju-
gendkapelle verbringen können. Wir hoffen sehr, dass dies 
alles im kommenden Jahr wieder möglich ist.

Dennoch wollen wir Euch auch in diesem Jahr wieder den 
Anlass des Martinszuges ein wenig näherbringen. Und na-
türlich dürfen auch die leckeren Gänse nicht fehlen. Aus 
diesem Grunde haben wir wieder ein tolles Paket für Euch 
geschnürt: Mit zwei leckeren selbstgebackenen Gänsen 
(Lebkuchen/Quark), dazu ein Pferd zum Basteln aus Papier 
samt Material, einen Singzettel, die Geschichte von Sankt 
Martin zum Vorlesen, ein Ausmalbild und einen Video-QR 
Code mit der Martinsgeschichte. Das Paket kostet 6 Euro. 

Bestellt werden kann das Ganze ab dem 30.10. bis zum 8.11. 
über unsere Webseite www.kindergarten-foev.de oder per 
WhatsApp/SMS über die Nummer 0174/8967266.  Es kön-
nen natürlich pro Bestellung weitere zusätzliche Gänse mit  
geordert werden (1,50 € pro Gans). Bitte bei der Bestel-
lung angeben, ob Quark und/oder Lebkuchen.

Ausgeliefert wird das Paket dann am 11.11. auf den jewei-
ligen Platz Ihres Kindes im Kindergarten. 

Selbstverständlich könnt auch Ihr, liebe Griesstätter, die 
keine Kinder im Kindergarten haben, unser tolles Martins-
paket bestellen und dieses am 11.11. zwischen 11:30 und 
13:00 Uhr oder zwischen 16:30 und 17:15 Uhr am Kin-

dergarten abholen. Ihr könnt zu diesen Zeiten aber auch 
gerne bei uns vorbeischauen und nur Gänse mitnehmen. 
Wir freuen uns auf Euch. Und nun hoffen wir sehr, dass 
Ihr zusammen mit Euren Kindern einen tollen und stim-
mungsvollen Martinstag erlebt. 

Weihnachtsbasar

Auch der diesjährige Weihnachtsbasar kann leider auf 
Grund der Corona-Umstände nicht in seiner gewohnten 
Form vor Ort mit Euch als unsere Gästen stattfinden. Wir 
haben im vergangenen Jahr das erste Mal den Versuch 
machen müssen, alternativ den Weihnachtsbasar in ei-
ner gänzlich anderen Form stattfinden zu lassen. Dies hat 
gut geklappt, was uns dazu bewegt hat, es in diesem Jahr 
nochmal so anzugehen. 

Aus diesem Grunde bieten 
wir Euch auch in diesem 
Jahr wieder an, unsere 
regionalen, liebevoll in 
Handarbeit gefertigten 
Advents- und Türkränze 
per Online-Formular über 
unsere Webseite www.kin-
dergarten-foev.de oder per 
WhatsApp/SMS über die Nummer 0174/8967266  bis zum 
Sonntag, 21.11.2021 zu reservieren und in der jeweiligen 
Kindergartengruppe am 26.11.2021 abzuholen und zu be-
zahlen. Die Webseite mit den jeweiligen Kranzbeispielen 
ist ab dem 15.11.2021 online verfügbar.

Die wirklich tollen und einzigartigen, von den bastelbe-
geisterten Mitstreiter:innen gefertigten Dekoelemen-
te, kleinen Geschenke, etc. werden ausgepreist ab dem 
23.11.2021 auf Ausstellungstischen vor den Kindergarten-
Gruppen angeboten. 

Solltet Ihr Gefallen an einem der Stücke haben, könnt Ihr 
diese direkt bezahlen und mitnehmen.

Auf diesem Wege wünschen wir Euch und Euren Famili-
en alles Gute, allzeit Gesundheit, schon jetzt eine friedli-
che Adventszeit und ein schönes und besinnliches Weih-
nachtsfest. Passt gut auf Euch auf und bleibt bitte gesund. 
Wir freuen uns sehr, Euch hoffentlich im Jahr 2022 wieder 

Genießen Sie zur

hausgemachten
Butterstollen &

Tel.: 08039 - 37 83 // Rosenheimerstr. 2 // 83556 Griesstätt 

staden Zeit unsere

Plätzchen
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zum Weihnachtsbasar vor Ort begrüßen zu dürfen. 

Dino-Suche

Ich bin der Kindergarten-Dino vom Kindergartenförder-
verein Griesstätt. Ab sofort bin ich in ganz Griesstätt un-
terwegs und ich kann Euch Eines sagen: Ich bin ständig 
auf der Suche nach Futter und esse für mein Leben ger-
ne Münzen. Wenn mein Bauch gut gefüllt ist, geht es mir 
und den Kindern aus dem Kindergarten Griesstätt einfach 
gut. Denn die Münzen in 
meinem Bauch kommen 
zu 100% den Kindern aus 
dem Kindergarten in Gries-
stätt zugute. Ich helfe da-
mit, viele Aktionen, wie 
z.B. einen Erste-Hilfe-Kurs, 
Vorschulbasteln, einen Eis-
wagen und vieles mehr zu 
bezahlen. Oder sollte mal 
ein bestimmtes Spielzeug 
o.ä. fehlen, wird auch das 
u.a. aus dem Inhalt meines 
Bauches mit bezahlt. Aber 
das Allerwichtigste ist: Sollte ein/e Erzieher/in oder Kin-
derpfleger/in krank werden, so bezahlt der Kindergarten-
förderverein eine/n Ersatz, der sonst nicht sofort da wäre. 
Und für die neuen Kinder bezahlt der Kindergartenförder-
verein zusätzliches Personal, damit sie gut in die Kinder-

gartenzeit starten können. 

Jetzt versteht ihr bestimmt, warum ich immer einen so 
großen Hunger habe. Also haltet gut Ausschau nach mir 
und vielen herzlichen Dank für das gute Füttern.

Euer Kindergarten-Dino 

PS: Falls ihr Euch näher über den Kindergartenförderverein 
Griesstätt informieren möchtet oder sogar Mitglied wer-
den wollt, schaut doch einfach auf unsere Internetseite 
www.kindergarten-foev.de.

Jahreshauptversammlung

Wir müssen die diesjährige Jahreshauptversammlung 
auf den 7.11. verschieben. Hintergrund dafür ist der Um-
stand, dass in der letzten Oktober-Woche, für die die Jah-
reshauptversammlung geplant war, die Elternabende in 
den Kindergartengruppen stattfinden. Auch können wir 
die Versammlung nicht im Kindergarten selbst stattfinden 
lassen, da dies auf Grund der Belegungen der Aula durch 
die Rückkehr der Hasengruppe nicht mehr möglich ist. 
Deshalb findet die Jahreshauptversammlung am Sonntag, 
7.11.2021 um 20:00  Uhr in der Turnhalle Griesstätt statt. 
Anmeldungen müssen bitte per WhatsApp/SMS über die  
Nummer 0174/8967266 erfolgen. Die Teilnahme ist nur 
unter den derzeitigen 3G-Regeln möglich.

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Kommen.

Euer Kindergartenförderverein   

Texte/ Fotos: Sascha Manojlovic

Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Herbst-Rama-Dama am Kettenhamer Weiher

Das diesjährige Herbst-Rama-Dama der Gries-
stätter Wasserwacht am Kettenhamer Weiher 
fand am Samstag, 2. Oktober und am Samstag, 
9. Oktober statt.  

Die Aktiven des Vereins und die Vereinsjugend bauten das 
Sonnensegel vom Sandkasten ab, rechten den Sandkasten 
und den Volleyballplatz durch, verstauten die Surfbretter 
für den Winter und sammelten den Müll, wie Flaschen, 
Scherben, Kronenkorken, Zigarettenkippen, Dosen usw. 
auf. Um möglichst viele Pflanzen-, Faul- und Nährstoffe aus 
dem Wasser zu bekommen und so die Wasserqualität auf 
ihrem sehr guten Stand zu erhalten, wurde das Schilf und 
das Gestrüpp rund um den Weiher gemäht, gesammelt 
und zum Abtransport verladen (Fotos). 

Zudem wurden allerlei Reparaturarbeiten an der Wach-
hütte und rund um den Weiher durchgeführt, alles gerei-
nigt und winterfest gemacht. Ebenso wurden die Außen-
toiletten generalgereinigt, die Steintreppe vom Gestrüpp 
befreit und die Bepflanzung um die Hütte und am Weiher 
gepflegt. Jeder, der kommt, freut sich über einen schönen 
Platz  - er sollte ihn aber auch wieder so schön verlassen. 
Die Wasserwacht bittet deshalb die Besucher und Bade-
gäste, bei der Müllvermeidung mitzuhelfen. Es gibt für 
Raucher so kleine Dosen, in denen man seine Kippen sam-
meln und wieder mitnehmen kann, um sie anschließend 
in einer Mülltonne zu entsorgen. Auch die Kronenkorken 
und der andere Müll gehören in eine Tonne, nicht auf die 
Liegewiese. 

Die Wasserwacht bedankt sich für die fleißige Mithilfe der 
Aktiven und vor allem unserer Wasserwacht-Jugend, so-
wie bei der Gemeinde und den Gemeindearbeitern für die 
gute Zusammenarbeit während des ganzen Jahres.

Text/ Fotos: Jakob Ametsbichler

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

Ihr Partner mit mehr als 30 Jahren 
Erfahrung in der IT!

netzteam Systemhaus GmbH  Martin Fuchs 
Alpenstr. 9   83556 Griesstätt   08039-909930  
eMail: info@netzteam.com  www.netzteam.com

Haben Sie schon einmal wirklich wichtige Daten 
verloren? Egal ob Firmendaten, Ihre privaten Fotos 
oder Ihre Semesterarbeit - Jeder hat wahrscheinlich 
Daten auf seinem Computer, die so wertvoll sind, dass 
sie nicht verloren gehen dürfen. 
Denn, ganz egal, wie gut Ihre externe Festplatte oder 
Ihr Computer ist, beides hält nicht ewig. Außerdem 
lauern im Internet zahlreiche Gefahren, die Ihre Daten 
bedrohen. Ob verschlüsselt oder gelöscht, wenn keine 
Sicherung vorhanden ist, sind Ihre Daten weg. 
Wenn Sie jedoch eine aktuelle Datensicherung 
besitzen, ist dies weniger problematisch. 
Vereinbaren Sie mit uns einen kostenlosen Check 
Ihrer Datenablage und  -sicherung bzw. Ihres 
Virenschutzkonzeptes unter  08039/ 909930. 
Wir geben Ihnen Handlungsempfehlungen für den     
sicheren Umgang mit Ihren Daten und setzen dies ggf. 
mit Ihnen um. 
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Gruppenbild der Griesstätter und Wasserburger Trachtler vor 
dem Geburtshaus von Franz Xaver Huber, dem Gründer des 
Gauverbandes I.

Als die Gruppe dann zur Schranne umgezogen war, um 
dort Brotzeit zu machen, war auch politische Prominenz 
anwesend. Vor der Bundestagswahl waren viele Parteien 
mit ihren Ständen vertreten. Bei den Trachtlern schauten 
die Bundestagsabgeordnete Daniela Ludwig und Bezirks-
rat Sebastian Friesinger auf einem Ratsch vorbei. Nach ein 

Kirtaschmankerl in Hausmehring

Früh aufstehen hieß es wieder am Kirtasonntag für die 
Frauen vom Trachtenverein Griesstätt. Um 5 Uhr wird be-
gonnen, den Teig für die Kirtanudeln vorzubereiten. Der 
muss schließlich eine Zeit lang gehen, ehe er geknetet, 
ausgemacht und im heißen Fest gebacken werden kann, 
damit um 10 Uhr zur Abholung die Vorbestellungen abge-
tropft und verpackt werden konnten.

Eine besondere Überraschung hatte sich der Hausherr und 
langjährige erste Vorsitzende Franz Schuster überlegt. Für 
alle Abholenden hatte er eine Gratis-Kirtanudel, ein Kirta-

paar Plattlern und Tänzen dort stellte Frau Ludwig fest: 
„Jetz woas ma a wieda, wos gfehlt hod“.

Allein diese Aussage sollte allen Brauchtumsvereinen wie-
der Rückhalt und Rückendeckung geben. Das bayerische 
„Lebensgfui“ kehrt mit der Lebensart wieder zurück in die 
Herzen der Menschen.

In diesem Sinn wünschen die Griesstätter Trachtler allen 
Bürgerinnen und Bürgern für die kommenden Monate 
„Bleibt's zuversichtlich und optimistisch“.

Es wäre schön, wenn diese Veranstaltung im Frühjahr als 
Zeichen zum Aufbruch in ein neues Jahr wiederholt wer-
den könnte.                  Text: Josef Furtner; Fotos: Inge Erb, Sylvia Peter

Thomas

Huber

�

�

�

PLANUNG

BERATUNG

EIGENE

FERTIGUNG

von

Fenstern und Türen

Wintergärten

Innenausbau

Küchen

Schlafzimmer

�

�

�

�

�

Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153

bier oder einen Kaffee parat. Zudem sorgte er für die Ver-
pflegung der Helfer und Gäste während der Mittagszeit. 
Ein wertvoller Beitrag, um die Geselligkeit, welche unter 
Corona massiv gelitten hat, wieder zu stärken. Viele Be-
sucher nutzten diese Möglichkeit, verweilten kurz, und 
erfreuten sich am Ratsch mit den Anwesenden. Diese po-
sitive Energie tut einfach gut.

Ein Dank geht neben den fleißigen Helfern besonders an 
die treuen Besucher des Griesstätter Kirtafests, die mit ih-
ren Vorbestellungen den Erhalt von ein wenig Normalität, 
Lebensart und Lebensfreude gefördert haben. 

Die Griesstätter Trachtler haben für 2022 wieder ein rich-
tiges Kirtafest im Auge. Dann können die 1200 Kirtanudeln 
und 100 geräucherten Forellen hoffentlich wieder auf die 
schönste Art genossen werden  - bei einem Fest mit Mu-
sik, Spaß und der Kirtahutsch und einfach wieder frei und 
normal.

Vorfreude ist ja bekanntlich die schönste Freude.

Text/Foto: Josef Furtner

Von uns:

Attler Attler 
MarktMarkt

Frisch, natürlich, ehrlich!

Attel an der B15
Wasserburg a. Innwww.attler-markt.de

Öffnungszeiten:
Di - Fr: 9- 18.OO Uhr
Sa: 9.OO - 13.OO Uhr
Montag Ruhetag

Neues vom Trachtenverein

Ein Hauch vom Schäffler-Geist

Zu einer interessanten Veranstaltung rief der Gauverband I 
für den 18. September seine angeschlossenen Vereine auf. 
Unter dem Titel „Auf geht's“ sollten sich die Vereine in grö-
ßeren Orten und Städten wieder der Öffentlichkeit präsen-
tieren. Dies hatte in der derzeitigen schweren Pandemie-
zeit einen Hauch vom Geist der Schäffler, die zu ihrer Zeit 
den Leuten wieder Freude bringen wollten.

Die Aktiven des Trachtenvereins Wasserburg und die Akti-
ven und Jugend vom Trachtenverein Griesstätt trafen sich 
vorab schon zu einigen gemeinsamen Plattlerproben. Am 
18. September trafen sie sich nun in der Hofstatt in Was-
serburg, um mit ersten Auftritten die Menschen zu erfreu-
en.

Neben neugierigen Blicken und vielen Fragen der Passan-
ten steigerte sich auch von Tanz zu Tanz die Freude bei den 
Mitwirkenden und ein Stück verloren geglaubtes Lebens-
gefühl kam wieder zurück.

Aktivitäten der Bürger für Griesstätt 

Neben den regelmäßigen Fraktionssitzun-
gen der BfG-Gemeinderäte, die immer zur 
Vorbereitung auf die bevorstehende Gemeinderatsitzung 
einige Tage vorher stattfinden, wurde für September für 
Mitglieder und interessierte Gemeindebürger eine Radl-
rundfahrt durch das Gemeindegebiet organisiert. Treff-
punkt der Radtour bei optimalem Herbstwetter mit viel 
Sonnenschein war am 25. September am Sportheim. Die 
Tour mit 24 km wurde bewusst so geplant, dass sie für je-
dermann zu bewältigen war. Sie führte die neun beteilig-
ten Radler auf schönen Nebenstraßen von Griesstätt über 
Moosham, Au bei Schonstett, Röthenbach, Thalham und 
Kerschdorf wieder zurück ins Gemeindegebiet. Weiter 
ging es über den Laimspitz Richtung Altenhohenau und 
zur Ruhebank am Wasser-Hochbehälter in der Wasser-
burger Straße. Neben regelmäßigen Pausen während der 
Fahrt wurden längere Pausen am Laimspitz (Foto) und am 

Wasserbehälter für Gespräche und herrliche Aussichten 
in unserer schönen Gemeinde genutzt. Abgeschlossen 
wurde die Fahrt mit einer Einkehr bei Familie Schuster am 
Radlersberg. Die Vorstandschaft bedankt sich herzlich bei 
Helmut und Roswitha Schuster für die gute Bewirtung.

Für unsere November-Aktion haben wir einen Besuch 
beim Wasserbeschaffungsverein Griesstätt geplant. Für 
alle Mitglieder und interessierten Bürger aus Griesstätt 
ist eine Führung mit Erklärung der Wasserversorgung in 
Griesstätt vorgesehen. Der genaue Termin dazu wird noch 
bekanntgegeben.                                           Text/ Foto: Martin Fuchs

Hausgemachte Kuchen und Torten  •  Backwaren
Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

        Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt •  08039-5257          

Cafe 
Backshop 

Imbiss

Öffnungszeiten:   Mo  Ruhetag 
 Di - Fr   6:00-13:00 Uhr
 Sa   6:30-12:00 Uhr
 So   7:30-13:00 Uhr
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Ergebnisse vom Gauwettkampf

Die Luftgewehr-Mannschaft Griesstätt I konnte in der Gau-
liga ihr erstes Mannschaftsschießen bei Saisonbeginn klar 
gewinnen: Grünthal-Einharting I : Griesstätt  I   1476 : 1491

Die Griesstätter Mannschaft war auch beim 2. Wettkampf 
erfolgreich: Griesstätt I : Schnaitsee I   1497 : 1493 

Neues vom Schützenverein

Anfangsschießen der Jungschützen

Mit einem 38,9-Teiler gewann Martin Eder wie 
schon im Vorjahr den Jugendpokal. Gaujugendleiter Alex-
ander Bastyans gratulierte dem Sieger zu seinem Erfolg.

Jugendleiter Alex Bastyans mit dem Sieger Martin Eder

V.li. Doris Vucina, Geburtstagskind Otto Eder, Max Alber-
singer, Michael Albersinger.

Umbauarbeiten am Kleinkaliberschießstand

Mit Hilfe fleißiger Helfer ist es gelungen, nach aufwendi-
gen Umbauarbeiten die neue leistungsfähigere Lüftungs-
anlage im Kleinkaliberschießstand einzubauen. Um sie 
nicht noch größer und teurer dimensionieren zu müssen, 
muss die Decke zur Verringerung des Luftraumes abge-
hängt werden. Auch Trockenbauarbeiten stehen noch an. 
Schießstandleiter Eder wäre dankbar, wenn sich an den 
Dienstagen ab 19:00 Uhr wieder freiwillige Helfer einfin-
den würden, damit der Schießstand bis Endes des Jahres 
fertiggestellt werden kann.

70. Geburtstag von Otto Eder

Der Kleinkaliberstand-Leiter "Pecher-Otto" feierte kürzlich 
seinen 70. Geburtstag. Coronabedingt fand dieses Fest im 
kleineren Kreis statt. 

Um seine jahrzehntelange zuverlässige Betreuung des 
Schießstandes und seine Gäste ein wenig zu würdigen, 
überreichten ihm seine Schützenfreunde ein kleines Ge-
schenk und eine Schützenscheibe (Foto). Der Verein hofft, 
dass Otto seiner "zweiten  Heimat", dem KK-Schießstand, 
treu bleibt und es ihm gesundheitlich erlaubt bleibt, auch 
in Zukunft diese wichtige Funktion zu erfüllen. 

markus pietzykatis
maler- und lackierermeister

kirchenmalermeister

hans-brunner-str. 15 • 83556 Griesstätt
mobil: 0151 / 15 84 11 69

email: info@maler-mp.de • www.maler-mp.de

• Illusionsmalerei
• Denkmalpflege
• Restauration
• Poliment-/ Ölvergoldung
• Logos / Schriften
• Spachteltechniken

• Wisch-/ Lasurtechniken
• Kreative Wandgestaltung
• Fassadengestaltung
• Lackierarbeiten
• Holzbeschichtungen

Kleine Waffenkunde für Anfänger

Bis zu den Sportwaffen (eher Sportgeräte als Waffen) der 
heutigen Zeit waren etliche  Entwicklungsschritte erforder-
lich. Waren es am Anfang die schweren Hakenbüchsen der 
Ritterzeit, die auf den Burgmauern aufgestützt waren, so 
folgten die tragbaren Luntenbüchsen der Landsknechte. 
Mit dem Abzug wurde die glimmende Lunte des Hahnes 
auf das Zündloch angedrückt, dann kam es zum Abbren-
nen der Schwarzpulverladung. Das Sprichwort "Lunte rie-
chen" bedeutet "Gefahr erkennen" und bezieht sich auf 
die Annäherung des gefährlichen Luntengewehrschützen.  

Danach wurde das Steinschlossgewehr erfunden, bei dem 
der Zündfunke erst beim Abdrücken durch den Schlag des 
feuersteinbesetzten Hahnes auf die sogenannte Batterie 
erzeugt wird. Dieser Funke entzündet dann die Pulverla-
dung. Beim teueren Radschlossgewehr entstand durch 
das vorgespannte Rad ein Funkenregen, der die Ladung 
noch sicherer als das Steinschloss entzündete. Nachdem 
Schwarzpulver wasserziehend wirkt und dann nicht mehr 
abbrennt, war ein Schießen bei Regen nicht ratsam. Dies 
änderte sich erst, als die Perkussionsgewehre erfunden 
wurden. Hier schlug der Hammer des Hahnes auf das 
Zündhütchen (mit eingepresster Zündmasse) und der 
Zündstrahl brachte die Pulverladung zum Abbrennen. Nun 
gab es fast kein Zündversagen mehr, weil Nässe das Pulver 
nicht mehr unbrauchbar machen konnte. Diese Zündme-
thode gibt es heute noch beim Handböller und den histori-
schen Waffen. Die nächste Entwicklung war der Übergang 
vom Vorderlader zum Hinterlader. Nun wurde nicht mehr 
abgemessenes Pulver in die Laufmündung geschüttet und 
die Kugel mit dem Ladestock in den Lauf gestoßen, son-
dern die Kugel und die abgefüllte  Ladung wurden in das 
hinteren Laufende eingeschoben und mit einem Metall-
stück (Schloss) verriegelt. Eine Zündnadel stach von hinten  
in eine empfindliche Zündmasse innerhalb der Pulverla-
dung und  löste den Schuss aus. Kurz darauf gab es die 
ersten Messinghülsenpatronen mit eingepresstem Zünd-
hütchen oder Zündmasse im Patronenrand. Diese beiden 
Patronenarten setzten sich seit ca. 1870 durch und sind 
bis heute im Gebrauch. Hülsenlose Munition wurde zwar 

in Deutschland entwickelt, wurde aber dann doch nicht 
produziert. Die Gewehre und Pistolen der Sportschützen 
haben sich von der Funktion her seit 100 Jahren nicht viel 
verändert, dafür wurden sie immer zuverlässiger und prä-
ziser.  Um dies noch mehr zu steigern, prüft der ehrgeizige 
Schütze, welches Munitionsfabrikat mit welcher Losnum-
mer (gleiche Maschine und gleiche Serie)  für den Lauf 
seiner Waffe die besten Ergebnisse bringt. Für manche 
Schützen scheint das Tüfteln für optimale Munition genau-
so interessant zu sein, wie für andere die Verfeinerung des 
Schießanschlages und der Abzugstechnik.  Hauptsache ist, 
dass jedem sein Hobby Freude macht und er dem Schieß-
sport treu bleibt.                              Text/ Fotos: Hans Römersberger

Noch 1 freier Platz in den Eltern-Kind-Gruppen

Schon seit vielen Jahren gibt es auch in Griesstätt die vom 
Katholischen Bildungswerk Rosenheim initiierten Eltern-
Kind-Gruppen. Vor Kurzem haben sich die beiden Grup-
pen, die nun von Nici Fuchs und Julia Lechner geleitet wer-
den, zum ersten Mal getroffen. In der Mittwochs-Gruppe  
ist noch ein Platz frei. Bei Interesse einfach melden bei Ju-
lia Lechner ( 0171/5213232).

Nähere Informationen finden Sie auf https://www.bil-
dungswerk-rosenheim.de/?id=846.                   Text: Redaktion

Ihre günstige  
Kfz-Versicherung  
finden Sie hier

Das sind Ihre Vorteile:

 Niedrige Beiträge
 Top-Schadenservice
 Beratung in Ihrer Nähe

Nutzen Sie die Chance und  
ver  gleichen Sie Ihre Autover-
sicherung mit unserem Angebot.  
Kommen Sie vorbei.  
Wir beraten Sie gerne.

Vertrauensmann 
 Dr. Gunther Kann 

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 HUK.de/vm/gunther.kann

Bussardstr. 3 
83556 Griesstätt

gunther.kann@HUKvm.de
Tel. 08039 908550
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Sportangebot nun auch im Sporttreff Dengel

Das Angebot des Sportvereins läuft wieder auf 
vollen Touren und wird immer größer. 

Die Abteilung Tischtennis ist seit dieser Saison 
nun mit 8 Mannschaften auf dem Parkett und somit der 
größte Tischtennisverein im Altlandkreis. Alleine diese 
Abteilung sprengt schon den Belegungsrahmen der Gries-
stätter Turnhalle und man wich bisher schon nach Schons-
tett aus. 

Auch die Abteilung Gymnastik/Turnen kann durch die Co-
rona-Situation den Gymnastikraum in der Schule nur be-
dingt nutzen, um Abstände und Durchlüftung einzuhalten. 
Darüber hinaus ist derzeit mit der Gemeinde vereinbart, 
dass donnerstags abends die Halle für andere Vereine frei-
zuhalten ist. 

Der Sportverein kann nun dank der von Ingo Dengel er-
bauten Sporthalle im Gewerbegebiet sein Programm un-
eingeschränkt fortführen. Der Vertrag zur Nutzung konnte 
im September einvernehmlich zwischen Ingo Dengel und 
Sportvereinsvorstand Jürgen Gartner unterschrieben wer-
den. 

Die Halle ist nach den Sportrichtlinien Tischtennis ausge-
stattet und wurde nun die Heimat für Training und Wett-
kampf der Tischtennis-Mannschaft Griesstätt 5 und der 
Abteilung Gymnastik/Turnen für die Vormittagsstunde 
Bauch-Beine-Po.                                             Text: Jürgen Gartner

G
m
b
H

Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

www.aufstellpool.de
Franz Schindler, Schulstr. 7, 83556 Griesstätt

Tel/Fax:  08039-908395
Mobil:  0172-9612092
e-mail: pila-info@aufstellpool.de

Schwimmbecken, Whirlpools, Zubehör
PiscineLaghetto Niederlassung Deutschland und Österreich

Weitere Modelle in allen Größen finden Sie auf unserer Homepage:

Neues von der Kath. Landjugend

Erntedankfest 

Bereits im Spätsommer begannen die 
Planungen für das Erntedankfest. Die verschiedenen Ge-
treidesorten wurden geschnitten und die Erntekrone neu 
gebunden. Am Tag vor dem Fest wurde die Kirche mit ver-
schiedenen Früchten, Blumen usw. als Dank für den Ertrag 
geschmückt und die Körbe mit den Gaben vorbereitet. 
Nach dem Gottesdienst wurden die gesegneten Minibrote 
verkauft. Der Erlös kommt wohltätigen Zwecken zugute. 
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Spende!

Nikolausaktion der Katholischen Landjugend

Die Nikolausaktion am 5. Dezember findet statt. Die An-
meldung erfolgt online auf www.kljb-griesstaett.de.

Termine der Katholischen Landjugend:

- Ausflug in die Therme am Sonntag, 14.11.2021

- Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am Sonntag, 
21.11.2021 um 18:30 Uhr beim Jagerwirt

Text: Verena Hanslmeier; Foto: Alfons Albersinger

Einzelmeisterschaft der Stockschützen

Alle Jahre wieder, so auch heuer, trugen die 
Stockschützen am Kirta-Samstag ihre Einzelmeis-
terschaft aus. Das schöne Wetter und die neu gepflasterte 
Anlage (ein Traum!) motivierte alle Teilnehmer zu guten 
Leistungen. Beim Turnier, das wieder glänzend von Katja 
Feldhäuser (Bewirtung) und Georg Neumeier (Turnierlei-
tung) organisiert worden war, gingen 14 Teilnehmer an 
den Start. Darunter leider nur eine Frau, unsere Katja, die 
somit automatisch zur Vereinsmeisterin gekürt wurde. Alle 
Teilnehmer mussten in einer Doppelrunde in vier Diszipli-
nen bei jeweils sechs Versuchen ihr Können unter Beweis 
stellen. Die sogenannten Stockerlplätze belegten:  

Erich Rippl mit 249 Punkten auf Platz 1 und damit Vereins-
meister, Peter Lelovski mit 235 Punkten auf Platz 2 und 
Platz 3 ging an Peter Bürger mit 220 Punkten.

Abschließend bedankte sich Abteilungsleiter Karsten Zo-
bel bei den Organisatoren, sowie allen Anwesenden für 
die Teilnahme und bat, für die neue Anlage und für den 
Stocksport Werbung zu betreiben.

Mit einem STOCK Heil klang der gelungene Tag aus.

Text/Foto: Peter Lelovski

V. li.: Abteilungsleiter Karsten Zobel, Peter Lelovski (Platz 2), 
Erich Rippl (Platz 1), Peter Bürger (Platz 3)

Neues von den Landfrauen

Am 13. August trafen sich dieses Jahr 15 fleißige Frauen 
bei Monika Kolbeck, um die beliebten Kräuterbüschl zu 
binden. Die Tische waren mit Unmengen an Blumen und 
Kräutern beladen, bevor sich die Frauen mit besonderer 
Freude an die Arbeit machten. Nach getaner Arbeit wur-
den die Tische zur Belohnung mit Kaffee, kalten Getränken 
und Selbstgebackenem neu eingedeckt und der Abend 
klang bei einem entspannten Ratsch aus.

Die Kräuterbüschl wurden am Samstag vor Maria Him-
melfahrt in der Klosterkirche Altenhohenau und am Maria 
Himmelfahrtstag in der Pfarrkirche jeweils nach der Messe 
gegen eine kleine Spende angeboten. Über 375 Euro wur-
den dabei erlöst. 

Die Landfrauen hatten sich entschieden, dieses Geld für 
die Renovierung des Kapitelsaals im Kloster Altenhohenau 
zu spenden. 

Ortsbäuerin Ruth Wagner übergab die Spende an Pfarrer 
Klaus Vogl, der sich sehr darüber freute.

Text: Ruth Wagner/ Foto: Lidwina Geltinger

Über die Spende der Landfrauen, die von Ortsbäuerin Ruth 
Wagner übergeben wurde, freute sich Pfarrer Klaus Vogl.
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Aufräum- und Putzaktion in der Sporthalle

Nach langer Pause aufgrund der Corona-Pan-
demie hat die Abteilung Gymnastik/ Turnen im 
September 2021 wieder mit den Übungsstunden 
begonnen. Bereits vorher trafen sich die Übungsleiter der 
Abteilung zu einer Aufräum- und Putz-Aktion, in der die 
Turngeräte gesäubert und die Räume aufgeräumt wurden. 

Abteilungsleiterin Sabine Kaiser bedankt sich nochmal bei 
allen Helfern.                                             Text/ Foto: Sabine Kaiser

Florian Spötzl Bayerischer Meister

Florian Spötzl, lange Fußballer in Griesstätt und 
derzeit Vorstandsmitglied im Sportverein, errang 
am 10. Oktober beim Generali München Mara-
thon in seiner persönlichen Bestzeit von 2:38 Stunden den 

Bayerischen Meistertitel in der Altersklasse M35. Zugleich 
wurde er im Mannschaftsergebnis für den PTSV Rosen-
heim laufend Bayerischer Vizemeister in der Mannschaft. 
Da die Deutsche Straßenlaufmeisterschaft an diesem Tag 
mit ausgetragen wurde,  sicherte er sich mit seiner Zeit 
zugleich den dritten Platz bei der Deutschen Meisterschaft 
in der Altersklasse M35. Der Sportverein gratuliert recht 
herzlich zu diesem tollen Erfolg.

Text: Jürgen Gartner; Foto: Florian Spötzl

Kolbing 18a, Griesstätt
Tel. 08039 909687

ba
unga.de

Roggenbrot

Vollkornroggenbrot
Bauernbrot

• Natursauerteig

 

Vollkornbrot mit Saaten 

Semme  + Stangerl 

aus  Dinkelmehl  

 

immer  Donnerstags  ab 7 Uhr 

Neues von der Musikkapelle

Jahreshauptversammlung

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
der Musikkapelle Griesstätt für das Jahr 2020 beim Jager-
wirt konnten 23 Mitglieder begrüßt werden. 

1. Vorstand Hans Kaiser begrüßte den 1. Bürgermeister 
Robert Aßmus und die anwesenden Musikantinnen und 
Musikanten. Der Bericht des Schriftführers für das Jahr 
2020 fiel dieses Mal sehr kurz aus, da alle Auftritte wegen 
Corona abgesagt werden mussten. 

Trotzdem waren die Musikantinnen, Musikanten und 
Vereinsmitglieder sehr fleißig und erfüllten sich mit dem 
Neubau des eigenen Vereinsheims in nur einem Jahr ei-
nen lang ersehnten Traum, betonte Hans Kaiser. Er meinte 
sogar mit einem leichten Grinsen im Gesicht, dass Corona 
hier geholfen hätte, weil die Helfer so mehr Zeit hatten.

Bei den Neuwahlen der Vorstandschaft, die durch den 1. 
Bürgermeister geleitet wurden, gab es nur eine Verände-
rung: Anstatt Michael Kellerer, der nicht mehr für die Wie-
derwahl kandidierte, wurde Katharina Burger als neue Bei-
sitzerin in das Gremium gewählt. In ihren Ämtern bestätigt 
wurden Hans Kaiser als 1. Vorsitzender, Alexander Brindl  
als dessen Stellvertreter, Simon Zoßeder als Schriftführer, 
Franz Meier als Kassier und Jugendleiter sowie Elisabeth 

Die Vorstandschaft der Griesstätter Musikkapelle (v. li. stehend): 
Hans Kaiser, Alexander Brindl, Simon Zoßeder, Franz Meier (v. 
li. sitzend): Elisabeth Meier, Mathias Springer, Katharina Burger. 

Mach mit! – Bewegungsförderung für Kinder

Sport im Verein macht Spaß, fördert neue Freund-
schaften und stärkt die Gesundheit. Aufgrund 
der Corona-Pandemie haben sich viele Kinder 
in Bayern deutlich weniger bewegt und weniger 
Sport gemacht. Auf Initiative von Sportminister Joachim 
Herrmann werden gezielt Maßnahmen umgesetzt, welche 
die Bewegung unserer Kinder fördern sollen. Die Bayeri-
sche Staatsregierung übernimmt den Jahresbeitrag für alle 
bayerischen Grundschulkinder des Schuljahres 2021/2022 
bei einem Neueintritt in einen (gemeinnützigen) Sport-
verein von 30 Euro pro Kind. Zum ersten Schultag bekam 
hierzu jedes Grundschulkind (Kinder der Jahrgangsstufen 
1 bis 4) einen Gutschein zur Jahresmitgliedschaft in einem 
bayerischen Sportverein ausgehändigt. 

Auch beim DJK SV Gries-
stätt kann diese Maßnahme 
angewendet werden. Der 
Gutschein kann auch zur An-
meldung in eine neue Sparte 
genutzt werden. 

Der Beitrittserklärung ist le-
diglich der wahrheitsgemäß 
ausgefüllte Gutschein beizu-
legen. Der Link zum Gutschein 
ist auch mit dem Barcode aufzu-
rufen. 

Wir freuen uns über jede Anmel-
dung! Die Beitrittserklärung finden 
Sie unter http://www.djksv-griess-
taett.net/.                 Text: Florian Spötzl

Tag der offenen Tür im Gewerbegebiet

Am 30. und 31. Oktober fand der Tag der offenen Tür der 
Griesstätter Musikkapelle, der Firma Zosseder, von Oba-
hunga Brotchips und Opus Musici im Gewerbegebiet am 

Am Bachfeld 8, 83549 Eiselfing-Bergham
Tel.-Nr. 08071/3001 • Fax-Nr. 08071/8593

Mobil 0172 / 81 85 918
eMail: betzl@betzlglas.de • www.betzlglas.de

Ich bitte um tel. Terminvereinbarung

• Auswechslung von trüben/ blinden Isolierglasscheiben
• Reparatur- und Neuverglasung aller Art, sowie Bagger- 

und Traktorscheiben (plane Scheiben)
• Blei- und Messingverglasungen
• Bleiverglaste Lampen und Landhausleuchten
• Spiegel und Spiegelleuchten
• Sandstrahlarbeiten (verschiedene Motive)
• Pergolaüberdachung
• Bilder und Rahmen (Maßrahmung und Wechselrahmen)
• Plexiglas, Schleiferei
• Ganzglasduschen
• Einbau von Katzenklappen in Isolierglas und Normalglas
• Silikonabdichtungen in Bad und im gesamten Haus
• Küchenrückwände

G L A S E R E I
Meisterbetrieb im Glaserhandwerk

Neues von den Grünen Griesstätt

Ein großes Dankeschön an alle, die das ge-
meinsame Ernten unterstützt haben. In Griesstätt standen 
viele Körbe und 
Kisten mit Obst 
bereit, an denen 
man sich bedie-
nen durfte. Gelbe 
Bänder an Frucht-
bäumen bedeuten 
ebenfalls, dass 
geerntet werden 
darf.

Die Grünen Gries-
stätt            

Text/ Foto: Katharina von Sommoggy

Meier und Mathias Springer als Beisitzer. Als Kassenprüfer 
wurden Fred Manhart und Franz Huber wiedergewählt. 

Robert Aßmus bedankte sich zum Schluss noch für die gute 
Zusammenarbeit zwischen Gemeinde und Musikkapelle 
und beendete den offiziellen Teil.          Text/ Foto: Simon Zoßeder

Aus dem Geschäftsleben
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Sie finden die bereits erschienenen Gemeindeblätter als 
pdf-Datei auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt 
unter www.griesstaett.de  - Service  - Downloads. 

Griesstätter Gemeindeblatt
Griesstätter Gemeindeblatt

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungs-/
Verteiltermin

8 - 2021 30.11.2021    (48. KW) 19.12.2021
1 - 2022 11.01.2022    (2. KW) 30.01.2022
2 - 2022 22.02.2022    (8. KW) 13.03.2022
3 - 2022 05.04.2022  (14. KW) 24.04.2022
4 - 2022 17.05.2022  (20. KW) 05.06.2022
5 - 2022 28.06.2022  (26. KW) 17.07.2022
6 - 2022 05.09.2022  (36. KW) 25.09.2022
7 - 2022 18.10.2022  (42. KW) 06.11.2022
8 - 2022 29.11.2022  (48. KW) 18.12.2022

Termine und Veranstaltungen

Bei den noch nicht abgesagten Terminen ist nicht sicher, 
ob diese aufgrund der Corona-Pandemie stattfinden 

können!

So, 07.11.
20:00 Uhr

Jahreshauptversammlung des Kinder-
gartenfördervereins in der Sporthalle

Di, 09.11.
14:00 Uhr

Abschlussfahrt ins Blaue mit Fa. Strahlhuber, 
Info/ Anmeldung  08039/909970

Fr, 12.11.
17:30 Uhr

1. Königsschießen der Luftgewehr-/Luftpisto-
lenschützen beim Jagerwirt

Fr, 12.11. Martinszug  - abgesagt (siehe Seite 19)

So, 14.11. Ausflug der Kath. Landjugend in die Therme

Do, 18.11. Gemeinderatssitzung in der Sporthalle  

Ab 1. Advent Mo. – So.  
geöffnet von 9 - 18 Uhr 

IIhhrree  BBaauummsscchhuullee  aauuss  ddeerr  RReeggiioonn  

Zainach 25 – Rott am Inn 
Tel: 08039 2815 

Traditionelles Rahmenprogramm 
Weitere Infos unter: www.ganslmaier.de 

Do, 18.11.
20:00 Uhr

Jahreshauptversammlung des Trachten-
vereins beim Jagerwirt

Fr, 19.11.
17:30 Uhr

2. Königsschießen der Luftgewehr-/Luftpisto-
lenschützen beim Jagerwirt

Sa, 20.11.
19:00 Uhr

Jahresessen der Feuerwehr und der Jugend-
feuerwehr im Feuerwehrhaus

So, 21.11.

8:45 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche, anschl. 
Heldengedenken am Kriegerdenkmal, anschl. 
Jahreshauptversammlung des Krieger- und 
Reservistenvereins beim Jagerwirt

So, 21.11.
18:30 Uhr

Jahreshauptversammlung der Katholischen 
Landjugend mit Neuwahlen beim Jagerwirt

Do, 25.11. Bürgerversammlung  - abgesagt (siehe S. 3)

Fr, 26.11. Weihnachtsbasar im Kindergarten (Nur Ab-
holung nach Vorbestellung - siehe Seite 19)

Fr, 26.11.
17:30 Uhr

3. Königsschießen der Luftgewehr-/Luftpisto-
lenschützen beim Jagerwirt

Sa, 27.11.
20:00 Uhr

Herbstversammlung des Imkervereins beim 
Jagerwirt

Do, 02.12. Treffen der Reservisten im Jugendheim, 20 h

Fr, 03.12.
20:00 Uhr

Königsproklamation der Luftgewehr-/ Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

So, 05.12. Nikolausdienst der Katholischen Landjugend

Fr, 10.12.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt

Sa, 11.12.
13:30 Uhr Adventandacht in der Pfarrkirche,
anschl. Adventfeier/ Jahresversammlung der 
Landfrauen/ des Frauenbundes

Vorankündigung des Sportvereins/ Abt. Ski:
Der Skikurs des Sportvereins findet aller Vor-
aussicht nach statt! Geplanter Termin: Sa, 8.1./      
So, 9.1.2022 und  Sa, 15.1./ So, 16.1.2022. 

Genauere Infos und Voraussetzungen zur Teilnahme folgen 
im Flyer Ende November bzw. im nächsten Gemeindeblatt.

Di, 14.12.
12:30 Uhr

Fahrt zum Christkindlmarkt Berchtesgaden 
mit der Fa. Strahlhuber. Infos/ Anmeldung 
unter  08039/909970

Do, 16.12. Gemeinderatssitzung in der Sporthalle

Do, 16.12.
19:30 Uhr

Jahreshauptversammlung des SPD-Orts-
vereins beim Jagerwirt

Fr, 17.12.
17:30 Uhr

Christbaumkugelschießen der Schützen beim 
Jagerwirt

Die kirchlichen Termine finden Sie auf Seite 10.

Die gelb hinterlegten Termine sind nicht im 
Griesstätter Gemeindekalender aufgeführt. 

Leitenfeld bei Griesstätt statt.   

Nach nur gut 14 Monaten Bauzeit konnte man bei schö-
nem Wetter das Gelände der drei Firmen und das Proben-
heim der Musi besichtigen. Der Erlös aus den an beiden 
Tagen verkauften Speisen und Getränken kommt der Mu-
sikkapelle zugute. Alle waren sich einig, dass das Gemein-
schaftsprojekt Zosseder und Musi ein voller Erfolg war. 

Die Firma Zosseder zahlte bei diesem Projekt das Material 
und die Musikanten übernahmen mit deren Freunden und 
Verwandten fast alle Arbeiten für das komplette Bauwerk 
und konnten sich so ihren Traum vom eigenen Probenheim 
(Foto) erfüllen. In mittlerweile fast 10.000 Arbeitsstunden 
wurde dieses beachtliche Projekt umgesetzt. 

Die Firma Zosseder hat das Grundstück für eine Emulsi-
onsspaltanlage, in der Flüssigkeitsabfälle gereinigt und ge-
trennt werden, vorbereitet; die Firma Obahunga Brotchips 
macht dort Chips aus Wasser, Salz und Mehl und der Fir-
ma Opus Musici ist eine gelungene Alternative zum klassi-
schen Orgelspiel gelungen und sorgt für echten Orgelklang 
"wie live gespielt".

Die Musikkapelle bedankt sich auf diesem Weg noch ein-
mal bei allen Helferinnen und Helfern und lädt alle Inte-
ressenten ein: "Kemmt's vorbei, schaut's es Eich o und 
wenn'ts Bock habts,  spuits bei uns Musi."       

Text: Redaktion/ Fotos: Franz Meier jun.



Nein, danke? 
Sie wählen Alternativen aus

Negativzinsen?
Sie nutzen die verschiedenen
Ertragschancen

Rendite?

Sie lassen Ihr Vermögen für
sich arbeiten

Vermögensaufbau?
Sie können Ihren Sparbeitrag

grundsätzlich senken,
erhöhen oder aussetzen 

Flexibilität?

Entwickeln Sie mit Ihrer RGH Ihr
individuelles Anlagekonzept

Wir beraten 
Sie gerne !

Ihre
Raiffeisenbank
Griesstätt-Halfing eG


